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Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 323
Msäßt 1V Seiten , intl . Uuterhaltuugsblatt Nr. 57 ;
die Abendausgabe Nr. 324 umfaßt 10 Sette « ; zu-

famme«

Der Schluß des badischen Landtags.
A Karlsruhe , 16. Juli . Die Ständeversammlung wurde heute

« imittag 10 Uhr im Aufträge des Großherzogs durch den Präfi¬
xen des Staatsminifteriums Frhrn . von Dusch geschlossen.

Um !410 Uhr versammelten sich die Mitglieder der Ersten
»ad Zweiten Kammer in ihren Sitzungssälen . Unter den Abge¬
ordneten der Zweiten Kammer war auch die sozialdemokratische
Fraktion vertreten durch g ihrer Mitglieder , darunter die Abge¬
ordneten Geiß, Dr . Frank und Kolb . Es war das erstemal , seit
die Sozialdemokratie in der Zweiten Kammer vertreten ist, daß
Abgeordneten dieser Partei einem solchen Me des Landtags
imvohnten .

Die Mitglieder der Ersten Kammer mit ihren Präsidenten an
der Spitze begaben sich um %10 Uhr unter Vorantritt des Zere¬
monienmeisters in den Saal der Zweiten Kammer . Um 16 Uhr
erschienen die Minister im Sitzungssaals der Zweiten Kammer
und nahmen die für ste bereiteten Sitze ein , worauf Staatsmini -

ster Frhr . von Dusch folgende Ansprache hielt :
Durchlauchtigste, Hochgeehrteste Herren !

Auf Befehl Seiner Königlichen Hoheit des Kroßherzogs soll
der Landtag heute verabschiedet werden . Die Allerhöchste Ent¬
schließung lautet :

Friedrich , von Gottes Gnaden Eroßherzog von Baden , Herzog
von Zähringen .

Wir beauftragen hiermit Unseren Präsidenten des Staats¬

ministeriums. Staatsminister Dr . Freiherrn von Dusch , den

gegenwärtigen Landtag in Unserem Namen zu schließen , den¬

selben sonach vor den vereinigten Kammern Unserer getreuen
Stände für geschlossen zu erklären .

Gegeben zu Schloß Eberstein, den 14 . Juli 1916 ,
(gez.) Friedrich .

(gez.) von Dusch . Aus Seiner Königlichen Hoheit
höchsten Befehl :

(gez.) von Roeder .
Durchlauchtigste, Hochgeehrteste Herren !

Nach einer langen und mühevollen Tagung dürfen Sie mit
dem Bewußtsein erfolgreicher Pflichterfüllung in Ihre Heimat zu¬
rückkehren . Zahlreiche und bedeutungsvolle Ausgaben waren diesem
Landtag gestellt und weitere sind in seinem Verlauf noch zuge¬
wachsen ; Ihrer unermüdlichen Tätigkeit ist es gelungen , nahezu
alle Ihnen unterbreiteten Vorlagen zu erledigen , u . damit mannig¬
fachen Bedürfniffen und Wünschen des Landes gerecht zu
werden.

Der ungeachtet der wenig befriedigenden Finanzlage reich aus¬
gestattete Staatsvoranschlag mit seinen Nachträgen ist von Ihnen
fast unverändert gutgeheißen worden.

Auf dem Gebiete des Steuerwesens haben Sie der durch die
Reichsfinanzreform bedingten Erhöhung der Biersteuer zugestimmt.
Das Einkommensteuergesetz hat unter Ihrer Mitwirkung eine tech¬
nische Vervollkommnung erfahren , die zugleich die Erzielung eines
höheren Ertrages ermöglicht, und ist durch Bestimmungen ergänzt

worden, die die Schonung der weniger leistungsfähigen Steuer¬
pflichtigen bezwecken.

Die von der Eroßh . Regierung zur Deckung des vermehrten
Staatsbedarfs und zur Verbesserung der Lage der Eisenbahnschul-
dentilgungskasse vorgeschlagene Erhöhung der direkten Steuern hat
nur in beschränktem Maße Ihre Zustimmung gefunden. Infolge
hiervon schließt der Staatsvoranschlag mit einem Fehlbetrag ab ,
der voraussichtlich einen Eingriff in das Staatsvermögen erforder¬
lich macht , und muß die erstrebte günstigere Gestaltung der Ein¬
nahme der Eisenbahnjchuldentilgungskasse aufgeschoben bleiben .
Bei dieser Sachlage kann der weiteren Entwicklung der Staats -
sinauzen nicht ohne Sorge entgegengesehen werden . Die wenig be¬
friedigenden Betriebsergebnisse unssrer Staatseisenbahnen und die
hohen Anforderungen des Eisenbahnbaues haben in den letzten
Jahren ein rasches Ansteigen der Liseubahnschuld zur Folge ge¬
habt . Es bleibt die Aufgabe der Großh. Regierung , dieser uner -
fteulichen Entwicklung nachdrücklich entgegenzuwirken. Der Versuch,
im Hinblick auf die Erhöhung der Ausgaben eine Steigerung der
Einnahmen aus dem Personenverkehr durch eine Aenderung des
bestehenden Tarifs herbeizuführen, war leider , zunächst von keinem
Erfolg begleitet , wird aber zu geeigneter Zeit wiederholt werden
müssen . Auch wird in der nächsten Zukunst Lei der Anforderung
von Mitteln für neue Eisenbahnunternehmungen große Zurückhalt¬
ung und beim Betrieb der bestehenden Bahnen ernste Sparsamkeit
geboten sein . Insbesondere muß eine weitere Steigerung des per¬
sönlichen Aufwands innerhalb der durch die Rücksichten der Be¬
triebssicherheit und der berechtigten Ansprüche des Personals ge¬
zogenen Grenzen tunlichst vermieden werden.

Die Eroßh . Regierung hofft, daß die Einsicht in die Notwen¬
digkeit dieser Maßnahmen sich immer mehr verbreitet ; nur dann
wird es möglich sei», der Entwickelung unserer Staatseisenbahven
eine sichere Grundlage zu verschaffen .

Unter den auf dem Gebiet der innerem Verwaltung verein¬
barten kleineren Gesetzen ist besonders hervorzuheben das Jrrea -
fürforgegefetz, welches eine bis jetzt noch fehlende gesetzliche Grund¬
lage für die Unterbringung von Geisteskranken in Irrenanstalten
geschaffen hat .

Die Grmeindegesetzgevung ist durch Annahme des Ihnen vor¬
gelegten Entwurfs eines Gesetzes, betreffend die Abänderung der
Gemeinde- und Städteordnung im Sinne eines weiteren Aus¬
baues der Verfassung unserer Gemeinden nach mühevollen Ver¬
handlungen zu einem Abschluß gebracht worden . Es ist zu hoffen ,
daß das Gesetz, insbesondere durch die Beiziehung auch der Min¬
derheiten zur Verwaltung und Vertretung der Gemeinden , sich für
diese segensreich erweisen werde.

Die Beratung des Entwurfs eines dem heutigen Stand der
Technik entsprechenden Wassergesetzes , der eine unwirtschaftliche
Zersplitterung der noch verfügbaren Wasserkräfte des Landes zu
verhindern und das Recht der Quellen und des Erundwaffers zü
regeln bestimmt war , konnte bei der Fülle des sonst vorliegenden
Stoffes auch auf diesem Landtag nicht durchgeführt werden . Aus
denselben Gründen unterblieb auch eine abschließende Erörterung
der Denkschrift über die Umgestaltung der badischen Selbstoerwal -
tungsverbände .

Durch das mit Ihnen vereinbarte Schulgesetz ist ein gedeih¬
liches Fortschreiten unseres Volksschulwesens gewährleistet und
insbesondere für eine ausgiebige Verbesserung des Diensteinkom¬
mens der Lehrer Sorge getragen.

Endlich ist durch das Gesetz über das Hinterlegungswesen ei¬
nem dringenden Bedürfnisse des Rechtslebens entsprochen.

Durchlauchtigste, Hochgeehrteste Herren !
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mich zu be¬

auftragen geruht . Ihnen am Schluß dieser anstrengenden Tagung
Seinen freundlichen Gruß mit dem Wunsche zu entbieten , daß die

Arbeit des Landtags unserm teuren Heimatlande zum Segen ge¬
reichen möge.

Indem ich diesen Allerhöchsten Auftrag vollziehe, erkläre ich
hiermit auf Befehl Seiner Königlichen Hoheit des Eroßherzogs
den Landtag für geschloffen.

Mit einem von dem Präsidenten der Zweiten Kammer , Abg.
Rohr hur st, ausgebrachten dreimaligen Hoch auf den Eroßherzog
fand die Feierlichkeit ihren Abschluß.

Vermischtes .
«. . . Berlin , 16. Juli . (Tel .) Ein gefährlicher Schwindler und
«eftuger, der seit Wochen zahlreiche kleine Leute zum Opfer aussuchte,
« , Polizei in die Hände gefallen . Es ist der kaum 36 Jahre alte
Maler Wulff . Derselbe gab an , er sei beauftragt , Arbeitskräfte
lm das Schauspielhaus zu engagieren und nahm den Leuten die Pa¬
piere und Geldbeträge bis zu 56 Mark ab .

<= Berlin , 16. Juli . Heber den schon kurz gemeldeten frechen
Raubaufall auf eine Berlinerin » die sich auf der Reise nach der
«Weltausstellung in Brüssel befand , berichtet der „Verl . L .-A .

" aus -
Mrlicher folgendes : Eine Berlinerin gab bei der Abfahrt nach
^ belgischen Hauptstadt ihren Kosfer in Berlin bis Brüssel auf ,
mußte aber in Köln den Zug verlassen und übernachten , weil ihr
"<*5 Eisenbahnfähren schlecht bekam. Am folgenden Morgen reiste
ste nach Brüssel weiter , wohin inzwischen der Kofser vorausge -

^ >8«« und nach dem Hauptzollamt geliefert worden war , da in
« ervrers wegen der Abwesenheit der Dame die Verzollung nicht
oorgenommen werden konnte. Der mit modernen Schubschlössern
^ ffehene Rohrplattenkosfer schien auf dem Hauptzollamt unversehrt

u>urde nicht geöffnet. Bei ihren Eastfreunden angekommen
neute die Dame aber fest, daß der Koffer durch Herausbiegen der

des einen Schlosses in raffinierter Weise beraubt war . Es
iyue Wäsche und vor allen Dingen der ganze kostbare Schmuck ,
or" die Dame aus Besorgnis vor Eisenbahnräubern im Koffer
niergebracht hatte . Die Untersuchung ergab bisher , daß der Kof-

belgischem Gebiete nicht bestohlen sein kann . Das Merk-
- ^ oige war , daß sich Fetzen von belgischen Zeitungen in ihm be¬

leben , worauf sich schließen läßt , daß die Räuber belgische Zei -
omigsbogen zum Einwickeln beim Entfernen der Sachen genommen
wwt . g s erscheint deshalb angebracht, Reisende und namentlich

zur Wachsamkeit zu ermahnen .
, Königsberg , 14. Juli . (Tel .) Wie aus Angerburg berichtet
sind dort der frühere Eisenbahnschaffner Sudan nebst Frau und

ei« bahn wegen Falschmünzerei verhaftet worden . Es wurden
tJ 1! « "zahl Falsifikate , sowie Apparate zur Herstellung falscher Eeld -

-̂ e beschlagnahmt.
Karr v 15- Juli . (Tel .) Der gewesene Kongo -Kommissär

«erman, der bis rum heutiaen Taae eiwr -VeuLon von der belgi¬

schen Regierung bezogen hat , hat sich aus Pozsega, wo er sich niederlietz
und die Tochter eines Grundbesitzers geheiratet hatte , unter Hinter¬
lassung beträchtlicher Schulden, wie es heißt , nach Paris geflüchtet.
Seine Frau hat die Scheidungsklage eingereicht. Lerman ist Direktor
der Pozsega Ducka Banca , die nun in eine pekuniäre Situation ge¬
raten ist.

hd Romans (Dep . Dröme ) , 16. Juli . (Tel .) Hier wurde
der Großkaufmann und Richter beim Handelsgericht , Prenay ,
in der verflossenen Nacht auf der Straße tot aufgefunden . Die
Feststellungen ergaben , daß Prenay ermordet worden ist . Von
den Tätern fehlt bisher jede Spur .

hd Newyork , 16. Juli . (Tel .) Die gestern morgen hier
angekommene „Lufitania " ist daraufhin untersucht worden , ob
sich Dr . Crippon und dessen Geliebte Miß Ethel Leve an Bord
befänden . Die amerikanischen Detektives konnten die Gesuchten
nicht finden und glauben , daß der Mörder Dr . Crippon in Lon¬
don zurückgeblieben ist und sich nach dem Kontingent begeben
wird und nicht nach Amerika .

Unglücksfalle.
Lu- Aus Württemberg , 16. Juli . Während eines gestern abend

über dem Pfarrdorf Essringen (A. Nagold ) niedergegangenen schwe¬
ren Gewitters versteckten sich die Leute des Gemeinderats Weit
die auf dem Feld arbeiteten , unter einem Heuhaufen , wo sie sich
sicher glaubten . Kurz darauf schlug der Blitz in den Heuhaufen
und tötete den von Sulz gebürtigen Knecht Friedrich Röhm ; die
Tochter Weiks kam mit einer geringen Lähmung davon . — Bei
Ravensburg wurde der 29 Jahre alte Fuhrknecht Mundle von
Renningen infolge Scheuwerdens seines Pferdes , vom Wagen ge¬
schleudert und überfahren . Die Räder gingen M . über den Kopf ,
so daß er auf der Stelle tot war . — In Pleidelsheim (OA . Mar¬
bach) , fiel der in den 66er Jahren stehende verwitwete Kaspar
Leize beim Verlagen eines hiesigen Kaufladens die Staffel hinun¬
ter und war sofort tot.

^ Kaiserslautern , 16. Juli . Gestern abend kam das etwa vier¬
jährige Knäbchen des Webers Friedrich Stahl unter ein Milckiuhr -

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16. Juli .

— Vürgerausschutzvorlage. Der Stadtrat beantragt , der Bürger -
ausfchuß wolle feine Zustimmung dazu erteilen , daß : 1 . der noch nicht
hergestellte Teil der Auer Straße im Stadtteil Rüppurr zwischen Ra¬
statter Straße und Albtalbahn ortsplanmäßig ausgeführt , 2 . der er¬
forderliche Aufwand im Gesamtbetrag von 1122,59 Mark aus An¬
lehensmitteln bestritten und 8. folgender Eemeindebeschlutz erlassen
werde : „Die Eigentümer der an die Auer Straße zwischen Rastatter
Straße und Albtalbahn angrenzenden Grundstücke haben der Stadt die
Straßenkosten zu ersetzen. Es finden die allgemeinen Grundsätze über
den Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten
nach Paragraph 22 des Ortsstraßengesetzes (Beschluß des Bürgeraus -

schuffes vom 21 . Juni 1909) mit der Maßgabe Anwendung , daß auch
hinsichtlich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig weiden , so¬
bald die Straße benützbar hergestellt ist. Insoweit als die Straße schon
früher hergestellt wurde , unterbleibt der Beizug der Anstötzer."

Reue Bilder sind in unserem Expeditionsschaufenster ausge¬
stellt von dem Führer des verunglückten Lenkballons „Erbslöh ",
dem bekannten Aeronauten Oskar Erbslöh , ferner von dem Berg¬
sturz bei Heidelberg und von dem Himmelstor in China .

Die neuen braunen Nachnahmekarten und Postpaketadresisn
mit angehängter Postanweisung zur Rücksendung des eingezogenen
Betrages können bekanntlich auch von der Privatindustrie herge¬
stellt werden , während sonst für Postanweisungen nur amtliche
Formulare verwendet werden dürfen. Für die Herstellung der
Nachnahmekarten hat das Reichspoftamt einige Erleichterungen zu-

gelaffen . So darf auf dem Abschnitt der Rachnahmekarte ein Vor¬
druck angebracht werden, etwa wie „Aufstellung vom . . . Durch
die ausgehändigie Karte wird über den Betrag quittiert ." Dieser
Vordruck darf aber nicht auf den Raum zu stehen kommen, der
für Vermerke der Post Vorbehalten ist. Die Karten tragen ferner
einen schraffierten Raum um den Markbetrag anzugeben . Unter
diesen Raum darf der Absender handschriftlich seinen Namen
fetzen . Auch kann zu diesem Zweck der Vordruck „Absender" ange¬
bracht werden . Bisher war die Angabe des Absenders bei allen
Nachnahmen an dieser Stelle vorgeschrieben was bei den neuen ,
braunen Karten in Wegfall gekommen ist. Endlich war schon bis¬

her zugelassen, daß die roten , dreieckigen Nachnahmezettel auf den
Karten von der Privatindusttie durch Druck nachgeahmt weiden .
Das Reichspostamt hat hierzu jetzt bestimmt, daß der Vordruck
dieser Zettel in gleicher Linie mit dem Vordruck der ganzen Karte ,
zu stehen kommt. Die Nachbildung des Dreiecks darf also nicht eine
beliebige Lage erhalten .

-H- Die Weststadtgefellschaft hielt am letzten Sonntag ihren dies¬
jährigen Familienausflug ab , der die Teilnehmer , gegen 266 Per¬
sonen, vom Turmberg durch den Rittnertwald nach dem Thomashof
führte . Hier vergingen die Stunden , welche durch Eesangsvorträge
eines trefflichen Doppelquartetts , Soli , humoristischen Vorträgen ,
Tanz etc. gewürzt waren , nur zu rasch, und erst gegen y*9 Uhr wurde ,
mit Lampions und Fähnchen ausgestattet , der Heimweg angetreten .

Parademusik . Bei günstiger Witterung spielt am morgigen
Sonntag , mittags 12 Uhr 30 Min ., die Leibgrenadierkapelle bei Ab¬
lösung der Schloßwache : 1. Alla Turka von Mozart , 2. Ouvertüre „Fra

werk . Die Räder gingen dem Kind über Brust und Kopf , es war
sofort tot .

<= Landau a . d. Isar , 16. Juli . (Tel.) Bei einem starken
Gewitter wurde gestern nachmittag der Taglöhner Winkler ,
Vater von 4 Kindern , vom Blitze erschlagen , der Taglöhner Ar -
Linger , ebenfalls Vater von 4 Kindern , schwer verletzt . 2 Kin¬
der des getöteten Winkler kamen gleichfalls zu Schaden . Sämt¬
liche Verletzte hatten unter einem Birnbaum Schutz vor dem
Unwetter gesucht.

hd London, 16. Juli . (Tel .) An Bord des Kreuzers
1 . Klaffe „Sutly " ereignete sich bei dem gestrigen Flotten -Ma -
növer eine Pulver -Explosion , bei der 5 Leute der Besatzung
schwere Brandwunden erlitten . Der „Sutly " ist gestern im
Hafen von Berehavn eingetroffen und hat 4 Schwerverletzte
ausgeschifft, die nach dem Hospital gebracht wurden . Der fünfte
war inzwischen seinen Verletzungen erlegen.

hd Bombay , 17. Juli . (Tel .) Bei einem großen Brande ,
der in einer Mietskaserne ausbrach , sind 7 Einwohner in den

Flammen umgekommen ; 3 andere Personen erstickten und wil¬
den als Leichen geborgen .

Rleine Zeitung .
* Die Speisekarte der „Deutschland ". Daß man an Bord eines

Lcnkballons nicht von der Luft leben kann, zeigt die Speisekarte der
verunglückten „Deutschland " . Man ersieht aus ihr , daß die Luftfchiff -
sahrtgesellschafi, die Besitzerin des Luftschiffes , sehr darauf bedacht
war , ihr - n Passagieren neben perspektivischen auch kulinarische Genüffe
zu bieten . So verzeichnet die letzte Speisekarte der „Deutschland "

folgende leckeren Gerichte : Caviar ä Portion 5 Jl . — Frischer
Hummer 5 JL . — Kaltes Brathuhn 3.75 Jl . — Salat 1 .25 Jl . — Obst
2 .50 Jl . — Weine und Liköre , und zwar Deinhard Cabinet 16 Jl . —
Johannisberger 1903 10 Jl . — Erzbacher Steinmergen 6,25 Jl ; Cognac
Meukow 1842 Las Glas 2 Mark. — Grand Marnier 2 Jl . — Port¬
wein das Glas 1 <M. Die Preise der Speisen waren , wie man sieht,
nicht gerade niedrig , gingen aber glücklicherweise mit dem Luftballon
nicht in die Höhe.

m



'Leite 1' S a d t s ry e L» reffe ' ASerrdSkalt. Samstag drn 1ö. Juli 1310*
Diavolo " von Anbei , 3. Adagio ans „Peer Eynt " von Grieg , 4. Bahn
frei ! Polka schnell von Strauß .

— Milirärkonzert ans der Wilhelmshöhe . Wir wollen nicht Unter¬
lasten, unsere Leser auf die am morgigen Sonntag , den 17. Juli auf
der „Wilhelmshöhe " in Ettlingen stattfindenden Konzerte der vollstän-
igen Kapelle des kürzlich von Aachen nach Rastatt verlegten FüsiUer-
Regirnents Nr . 40 aufmerksam machen , lleber die vorzüglichen Lei¬
stung en dieser Kapelle schreibt man z. B . aus Baden -Baden : ,Lm gro¬
ßen Saale konzertiette die Kapelle des Infanterie -Regiments Nr . 40
aus Rrrstatt unter Leitung des königlichen Obermufikmeisters G. Sper¬
ling . VUt Rastatt dürfen wir hier stolz sein, eine so hervorragende
Kapelle in unserer Nähe zu besitzen ; selten hörten wir die Tannhäu -
serouvertLre von Militär so künstlerisch fein niianciett und vornehm
vorgetragem und ebenso restlos ausgearbeitet war u . a . die Ouvertüre
'„1812" von P . Tfchaikowsky. Die Präzision des Zusammenspiels , die
dynamischen Schattierungen , der weiche Klang der Holzinstrumente ,
die Phrasierung im Vortrag wirkten zusammen zu einem einheitlichen
künstlerischen Vortrag .

"
Zum Bolksschauspiel in Oettgheim am morgigen Sonntag find

die nummerierten Plätze sämtlich vergriffen . (Siehe Juserat .) Die
Vorstellung am 31. ds . Mts . findet zu Gunsten der Wasserbeschädig-
ten statt .

e Die Haftbarkeit der Cisenbahnbeamten für erteilte Tarifaus »
künfte. Neuerdings kommt die früher viel erörtette Frage , ob die
Beamten der Eisenbahn für Auskünfte in Tarifangelegenhetten dem
Publikum gegenüber haftbar sind, wieder auf die Tagesordnung . Den
Anlatz hierzu gab der deutsche Handelstag , dessen Ausschutz sich in jeder
Hinsicht dafür ausgesprochen hat , datz die Eisenbahnverwaltungen für
die Richtigkeit der von ihren amtlichen Auskunftstellen erteilten Aus¬
künfte über inländische Tarife und über direkte Tarife für den Ver¬
kehr mit dem Auslande die Gewähr übernehmen . Bisher erfolgten die
Auskünfte nach bestem Wissen und unter dem ausdrücklichen Vorbe¬
halt , datz für die Richtigkett keine Gewähr übernommen wird . Ob bei
Einführung der Haftpflicht die Auskunfterteilung auch weiterhin sei¬
tens der Eisenbahnverwaltungen unentgeltlich erfolgen wird , ist wie
aus Eifenbahnbeamtenkreisen verlautet , zweifelhaft , umsomehr, da be¬
kanntlich alle Tarife käuflich zu haben find, hiervon aber nur sehr ver¬
einzelt Gebrauch gemacht und meist der bequemere und zudem kosten¬
lose Weg der Auskunfteinholung vorgezogen wird . Es ist daher da¬
mit zu rechnen , datz mit der Haftpflicht für erteilte Tarifaus künfte auch
eine mätzige Auskunftgebühr zur Einführung kommen wird .

und der Steuerung gehorcht. Von fachmännischer Seite wird zur
Konftruttion des Apparates , der in das System der Drachenflieger ge¬
hört , bemertt , datz er wahrscheinlich ebensowenig wie alle anderen
Aeroplane berufen sei, das Flugproblem zu lösen . Sin Drachenflieger ,
gleichviel welchen Systems , unterliegt bei böigem Wetter stets der Ge¬
fahr des Kenterns , das sich auch bei automatisch wttkender Stabilität
nicht immer vermeiden lasten wird .

Die Zukunft wird auch hier im Kreiselsystem, also im sogenannten
Schraubenslieger , liegen, der sich, ohne eines Anlaufs zu bedürfen,
senkrecht in die Luft zu erheben vermag , an jeder gewünschten Stelle
ftillstehen kann und gegen Kentern absolut immun ist . Die letzten prak¬
tischen Versuche haben die Richtigkeit der theoretischen Berechnungen
durchaus erbracht . Die ftüheren Konstruktionen scheiterten daran , datz
man infolge der notwendigen , erheblich grötzeren Motorleistungen zu
großen Materialquerschnitten , senkrecht zur Flügelfläche , gezwungen
war . Hierdurch wurden die Stirnflächen der Flügel zu groß, was zur
Anwendung kleiner Anfangsgeschwindigkeiten zwang , die ihrerseits
wieder zu schwere Schrauben bringen . Diese technischen Schwierig¬
keiten sind jetzt behoben. Es dürste nicht mehr lange dauern , bis das
Flugzeug der Zukunft , der Schraubenflieger » sich anschickt, seinen
männermordenden Konkurrenten , den Aeroplan , matt zu setzen .
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Die Einignngsverhaudlnngen im Gipiergewerbe
; für das Lohngebiet Baden, Württemberg, Rheinpfalz «. Elsatz.

— Karlsruhe , 16. Juli . Zu Beginn der Samstagsitzung stellte
Herr Stadtrechtsrat Dr . Hertrich fest, datz in einer Zeitung Berichte
über die Verhandlungen erscheinen mit der Ueberschrrft: „Zur Tarif -
bewegung int Karlsruher Eipsergewerbe ". Herr Stadtrechtsrat Dr .
Hetterich hält es für seine Pflicht , um Jrttümer zu vermeiden, darauf
aufmerksam zu machen , daß die Schiedsgerichtsverhandlungen sich nicht
auf das Karlsruher Eipsergewerbe Mein beziehe«, sondern daß die
Streitigkeiten durch Zentralbesttmmungen für die unter der Ueber-
schrift angegebenen Landesteile beigelegt werden sollen. Die Objek¬
tivität der Berichte beanstande er nicht.

Die zweitägigen Verhandlungen haben nur in einem Punkte Eini¬
gung erzielt und dies ist in der Festsetzung der tariflichen Instanzen
und der Schiedsgerichte, sowie in noch einigen anderen untergeordneten
Fragen . In allen LbrigenPuntten von teils wirtschaftlicher,teils sozialer
Bedeutung , die in den letzten beiden Tagen zur Verhandlung gestanden,
konnte eine Einigung nicht erzielt werden und wurden dieselben dem
Schiedsgericht zur Entscheidung überwiesen . Das Schiedsgericht hat
auch mehrere Male über verschiedene Punkte verhandelt , jedoch wer¬
den die Schiedssprüche nicht bekannt gegeben, bis zur endgülttgen
Durchberatung der Tarifbestimmungen .* Am Montag fallen die Verhandlungen aus und werden dieselben
nächsten Dienstag vormittag 9 Ahr weiter geführt . Es wäre zu
hoffen, datz die große Arbeit , die hier sowohl für die Parteien , wie
für das Schiedsgericht entstehen, von Erfolg gekrönt sein.

Uon der Kuftschiffahrt .
Cl. Berlin , 16. Juli . (Privattel .) Wie unser Korrespon

dent von zuständiger Seite erfährt, werden hier in Berlin zur¬
zeit die nötigen Schritte zur Gründung einer Rheinischen Luft¬
schiffbau-Aktiengesellschaft unternommen; das ist eine neue Ge¬
sellschaft, die sich mit der Erbauung eines neuen Typs von
Kriegsmotorluftschiffenbeschäftigt . Das Protektorat hat Graf
Friedrich von Moltke, der Senior der Familie Moltke und Neffe
des großen Eeneralfeldmarschalls, übernommen . In militäri¬
schen Fachkreisen bringt man dem neuen Typ das größte Jn -
tsreffe entgegen. Die Luftschiffe werden in eigenartiger Weise
zur Aufnahme von Sprengmunition und zur Absendung von
Wurfgeschossen eingerichtet . Die Motorlnftfchisfe sind drei¬
teilig , 120 Meter lang , besitzen ein starres Gerippe aus Holz
und sind derart konstruiert , datz die mittlere Geschützgondel stets
in wagrechter Stellung bleibt.

e= Bitterfeld . 15. Juli . (Tel .) Die Parfeval -Luftfchiff-
jbaugefellfchaft hat dieses Jahr noch 5 Luftkreuzer zu liefern,
'je einen Schnellkreuzer für die Brüsseler Ausstellung und für
Rußland, zwei kleinere Sportballons und einen großen Mili -

ftärkreuzer für Deutschland ,
= Mainz , 16. Juli . Die hiesige Militärbehörde gibt sich

Mühe, damit der Ueberlandflug, den der Deutsche Fliegerbund
plant , und der für Frankfurt, Mannheim und Wiesbaden ge¬
schert ist, auch Mainz berührt und zwar an dem Tage, an dem
, der Kaiser hier die Truppenschau hält . Das wird voraussicht¬
lich zwischen dem 16. und 18 . August sein . Es müssen, um diesen
Plan zu verwirklichen , noch etwa 8000 -4t aufgebracht werden .
Ein Offizier, der nicht, genannt sein will , bewilligte bereits

:3000 -4t, fodatz noch 5000 «4t zu beschaffen sind , die, wie man an-
'nimmt, hier mit Leichtigkeit aufzubringen sind.

t= Metz. 16, Juli , (Tel.) „Z. 1" ist von der Fahrt in die
!Diedenhofer Gegend um 10y2 Uhr zurückgekehrt , ohne die Stadt
zu berühren . Um 10 Uhr 40 Min, landete das Luftschiff glatt

!vor der Halle,
Der neue Heeresflieger .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- .

= Berlin , 16. Juli . Reichskanzler von Bethmann-Holl-
weg kehrte nach Hohenvinow zurück.

61. Berlin » 16 . Juli . (Privattel .) Aus dem Süden von
Kamerun erhält eine hiesige große Firma bennruhigende Rach¬
richte«. Es bestehe die höchste Gefahr eines allgemeinen Auf¬
standes der menschenfreffeude« Makao. Major Dominik ist mit
120 Mann nach dem Anfstandsherd abmarschiert .

---- Stnttgatt , 16 . Juli . Die Erste Kammer hat den in
der gestrigen Sitzung des andern Hanfes zum Artikel 70 der
Bauordnung gefaßten Beschlüssen einstimmig zugestimmt . Da¬
mit sind die letzten Differenzen beider Häuser ausgeglichen. Die
Erste Kammer nahm sodann den Entwurf in der Schlußabstim -
mung einstimmig an, sodaß er zum Gesetz geworden ist.

hd. Rom, 15 . Juli . Wie auf der Konsulta verlautet , hat die
Regierung den Abgeordneten Barcilaq verständigt , datz die Re¬
gierung das Gesuch der 5000 Studenten um Errichtung einer tta -
lienischen Fakultät in Oesterreich nicht annehme.

= Madrid, 16 . Juli . Die auswärts verbreiteten Gerüchte
von einem Anschlag auf König Alfons find falsch . Der König,
der einer Denkmalsenthüllung in Segovia beigewohnt hatte,
ist gestern abend ohne Zwischenfall nach Madrid zurückgekehtt.

= Kiew, 16. Juli . Der Senator Dedjulin hat die Revision
der Militäranstalten beendet . Er wird 40 Personen» darunter
2 Generalleutnants und 18 Höhere Offiziere, zur Berantwor-
tung ziehen ,

— Washington , 16 . Juli . Infolge der in Westnicaragua herr¬
schenden fremdenfeindlichen Stimmung ist das in Panama liegende
Kanonenboot nach Corintho beordert worden .

i— Santiago de Chile, 16. Juli , Die Regierung hat be¬
schlossen, aus der Juan -Znsel eine radiotelegraphische Station
zur Erleichterung des Verkehrs mit dem Festlande einzurichten .

M .p . Berlin , 16. Juli . lleber den Militär -Aeroplan , der in der ver-
ĝangenen Woche auf dem Truppenübungsplatz von Döberitz seine Erst¬
lingsversuche machte , ist selbst in den Kreisen der Fachwelt wenig be-
ilanni geworden. Eine Postenkette sperrt alle Unberufenen ab ; selbst
die Mannschaften dürfen sich dem Apparat nicht nähern . Es schein!
diesmal die Bewahrung eines militärischen Geheimnisses streng durch -
grfühtt werden zu sollen.

Die bisherigen Flüge haben sämtlich in geringer Höhe stattgefun¬
den , aber so viel scheint festzustehen , datz der Apparat wirklich fliegt

Der Reichskanzler nnd die Ostmarkenfrage.
= Osterrode (Ostpreußen) , 16 . Juli . Auf das von den zur Ge

dächtnisfeier der Tannenberger Schlacht hier versammelten Mit¬
gliedern des Deutschen Ostmarkenvereins an den Reichskanzler gesandte
Telegramm ging diesen zn Händen des Generalleutnants z. D. Haack
folgende Antwort zu :

„Hv . Exzellenz und allen Teilnehmern an der Osterroder Gedächt¬
nisfeier danke ich aufrichtig für Ihren telegraphischen Grutz, den Sie
an dem ernsten Gedenktage an mich gerichtet haben . Die fortgesetzte
nachhaltige Sorge um die nationale Konsolidierung und kulturelle
Hebung der Ostmark kann Preußen nicht aus dem Auge
lasten, wenn es sich nicht mit seiner ganzen Ent¬
wicklung in Widerspruch setzen soll . Die daraus erwachsenden Aus
gaben können nur gelöst werden , wenn die Regierung in der unver¬
änderten Fortsetzung unserer bewährten Oftmarkenpolitik die tatkräf¬
tige und einmütige Unterstützung aller Ostmärker findet , die, wie ich
hoffe, gerade ans der Erinnerung des heutigen Tages die Mahnung
zur Einigkeit entnehmen werden.

innerhalb 24 Stunden eincn Privatkläger zu beschaffe« ?" Durm^ "
widerte hierauf : „Wir sind schmählich hinters Licht gefühtt werbet

Der Ausschuß »ettagte sich hierauf bi zum 26 . Juli und bek^
'

an diesem Tage den Polizeipräfekten Löpine , den Antersuckuvö-Ä '
ter B-rr und den Direktor der Geheimpolizei Mouquin .Staatsanwalt Fabre zu vernehme».

sowie de.

Zur Entfernung eines tendenziösen Bildes ans
dem Münchener Glaspalast .

— München, 16 . Juli . In der heutigen Kammersitzung wurde bei
Beratung des Kultusetats von mehreren Rednern die Entfernung des
Fabianskischen Bildes „Progrom in Kiew " aus der diesjährigen
Ausstellung im Glaspalast besprochen . Staatsrat von Löst! gab als
Vertreter des Ministerpräsidenten , eine längere Erklärung ab.

Das Bild sei zweifellos tendenziös und müste als einen An¬
griff auf den Souverän eines befreundeten Staates aufgefatzt
werden. Das Bild Habs bei allen monarchisch gesinnten Rüsten den
größten Anstoß erregt . Er , Redner habe es besichtigt und von der
Ausstellungsleitung die Entfernung verlangt , welche sofort erfolgte.
Die Beschwerde der russischen Gesandtschaft sei nicht erst abgewartet
worden.

Das Vorgehen des Ministeriums sei nicht Schwäche oder Demüti¬
gung der bayerischen Regierung oder der Münchener Künstlerschaft,
sondern ein Akt der Courtoisi« gegenüber dem Souverän etnes befreun¬
deten Staates . Das Bild würde von der Ausstellungsleitung von
vornherein nicht zugelaffen worden sein, wenn inan seinen politisch
anstößigen Charakter erkannt hätte .

Die Unterfnchnng in der Angelegenheit Rochette .
— Paris , 16 . Juli . Der Staatsanwalt Monnier legte in seiner

Aussage vor dem Kammerausschuß eingehend die Gründe dar , die ihn
veranlaßt hatten , von Amts wegen die strafrechtliche Untersuchung
gegen den Gründungsspekulanten Rochette anzuordnen . Auf die
Frage , wie er die Anzeige eines Privatklägers zum Ausgangspunkt
für ein gerichtliches Verfahren habe nehmen können, erwiderte Mon¬
nier : „Ich kann die Einleitung einer Untersuchung nicht verhindern ,
wenn jemand , der sich durch ein Verbrechen oder Vergehen für ge¬
schädigt erklätte , als Privatbeteiligter anftritt . Und wenn der Kläger
von maßgebenden Behörden — wie dies doch die Polizeipräfektur ist
— eingeführt wird , dann habe ich keinerlei Einwendungen betr . seiner
Persönlichkeit zu erheben . Es war Sache der Polizeipräsektur , sich
über die Moralität des Klägers Auskunft zu verschaffen ."

Bei der hierauf stattgehabten Gegenüberstellung des Staats¬
anwalt Monnier und des Kabinettsdirektors Durand , machte ein
Ausschutzmitglied die Bemerkung : „Die Verhaftung Rochettes wäre
also nicht erfolgt , wenn Durand nicht den Auftrag bekommen hätte ,

Zur englischen Flottendebatte .
London , 16. Juli . „Daily Chronicle" schreibt- AsanN,

hat sich über das deutsche Flottenprogramm nicht beklag
darin keine feindselige Absicht gegen Großbritannien erblicktEr habe aber durchaus das Recht zu erwarten, daß sich vT
öffentliche Meinung in Deutschland über unser Flotten^
gramm nicht beschwert fühlt und keine feindselige Absicht ITn
wöhnen wird. Den Kommentaren der deutschen Zeitunqen
folge habe diese Erwartung nicht getäuscht. Geradeso, wie mir
Deutschland das Recht zugestehen , die Fürsorge zur Verte,digung seiner Jnteresien zu treffen, wie es sie für notwendig
hält, wird dies auch uns «n + an-»« t-— i »eingeräumt. Wenn die Prell»
beider Länder eine solche Haltung ständig bewahrt, dann i»
für ein internationales Abkomme« in Zukunft viel getan.

?

Vom Balkan .
— Belgrad , 15. Juli . Von zuständiger Sette wird mitgeteiltDie von einem Teile der ausländischen Preste Übernommene Melk»,«» J

einzelner serbischer Blätter über eine gegen die deutsche Industrie ein
"*

geleitete Boykottbewegung, die bereits zur Abweisung der Bewerbun¬einer deutschen Firma um den Vau einer zweiten Zuckerfabrtt gefübn
haben soll, ist eine ebenso böswillige tendenzlose Erfindung , wie die
Nachricht über einen Beschluß der in Serbien lebenden Reichsdeutick -n
serbische Arbetter zu boykottieren .

™ ’
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t= Konftautinopel. 15. Juli . Die beiden Ratskörper des
ökumenischen Patriarchats beschlossen , wegen des Kirchengesetzeseine Nationalversammlung einzuberufen, der das weitere Vor¬
gehen überlassen werden soll , und ferner den Großmächten aus
Grund des Artikels 62 des Berliner Vertrages ein Memoram ’ ®^ nc5 tl
dum zu überreichen, in dem sowohl wegen der Frage des Kir-
chengefetzes, wie auch der fortwährenden Berfolgungen der grie¬
chischen Kirche und der griechischen Nation Beschwerde erhoben
wird . Das Patriarchat wird die Pforte von der Ueberrcichung
des Memorandums verständigen.

hd Athen, 16. Juli . Die Blätter bringen weitere Nach¬
richten über Verfolgung und Ausweisung von Griechen in der
Türkei . — Wie es heißt, lag es in der Absicht der Jungtürken -̂ mittags
den Belagerungszustand über ganz Mazedonien zu verhängen

'
) MSbmg

auf Grund dieses Zustandes, die griechischen Kirchen zu schliß
ßen und sich der Kirchengüter z« bemächtigen . Angeblich soll
die Regierung beschlossen haben , die Truppen an der Grenze
auf 50000 Mann zu bringen.

Die Ereignisse in Marokko .
M lldida , 16. Juli . Am 12. Juli hat bei Mul el Pascha,

einer Furt des Mulujafluffes , zwischen der Aufklärungskolonue
des Obersten Feraud und dem Stamme der Veni B« Jahia ein
blutiges Gefecht stattgefunden, bei dem die Franzosen 11 Tote ,
darunter 5 Fremdenlegionäre, und 43 Verwundete hatten . Die
Beni Bu Jahia , die durch das Artilleriefeuer der Franzosen
starke Verluste erlitten hatten, traten nach hartnäckigem Wi¬
derstand den Rückzug an und ließen auf dem Kampfplatz 53 Tote
zurück Um allen Eventualitäten gewachsen zu sein, wird die
Auflliirungskolonne verstärkt werden ; außerdem wird eine Bat¬
terie Artillerie von Oran nach lldida abgesandt werden.
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Lasch- u.
illanerstt

M " Weiteren Text (Badische Chronik , Zur Silberhochzett de»
Grotzherzogspaares , Versammlungen und Kongresie, Feuerwehr

Karlsruhe , Spott , Handel ufw.) siehe Seite 4, 6, 7, 8. ' WC-

Nergrrirgrrrrgs- und Uereiris-Anreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag de» 17. Juli :
Beierth . Fußballverein . 2, 3l4 , 5 llhr Spiele .
D. H. B. Tanzausflug . Abfahrt 3 .28 Uhr .
Fußballklub Frankonia . Wettspiel in Mühlburg .
Fußballklub Mühlburg . 8 Uhr vorm , nationales Futzballtourniei
Fußballklub Phönix . 5 Uhr Wettspiel in Beiertheim .
Fußballverein . Training . 9 Uhr Zusammenkunft im Klubhaus .
Gesangverein Badenia . Sängerausflug . Abfahrt 6.30 Uhr.
Gesangverein der Nähmaschinenbauer . Gartenfest im Kaisergarter
Gesellschaft Fidelia . 4 Uhr Stiftungsfest . Festhalle Durlach.
Kühler Krug . 4 llhr Konzert der Kapelle des Feldart .-Regt . 50
Salamander , 1. K . R . 4 Uhr Sommerfest im Klubhaus .
Schwarzwaldoerein . Ausflug . Abfahrt 5 .51 llhr .
Stadtgarten . 4 llhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Verein «hem. Prinz Karl -Drog . 3% Uhr Zusammen !, in „Wacht a . Rh .
Weltkinematograph , Kaiserjtratze 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr
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3327a Oonaxad . Trills Modernster Komfort

HOTEL BRISTOLZimmer von Mk . 4. 50 »8 .

Unter den Linden. liRLIVj
r

Orient-Teppidi -Haas

CARL KAUFMANN

v

Cross/t . Badischer und Kaiserl . Persischer Hoflieferant
Kaiserstrasse 157. 1218

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen
im Grossherzogtim Baden

Bäder — Waschtoiletten — Beleuchtungskörper. [;
Automatische Warmwasser-Anlagen.

Emil Schmidt & Cons ., Mraiit
Büro : 0edelskr. 3.Ingenieure. : : Ausstellungsräume : Kaisers « . 209 . » I ■n *- .

Die kurze Hochzeit von Suppenmit dem >r
Kreuzstern

Man verlange ausdrücklich MAGGI » Suppen mit dem Krenzstern .
kommt der Hausfrau an den heißen Sommertageu nanz besonders zu
statten . Air» ' mit WaKser ausgekocht , gibt ein Würfel zu 10 Pfg .
in kürzester Zeit 3—3 Teller wohlschmeckender Suppe . 6225a
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Konkursverfähren.
fr 5520. A. I . Im Konkursverfahren über den Nachlaß des

a«ns Karl Roller in Karlsruhe ist Termin zur Abnahme der

rechnung und zur Erhebung von Einwendungen gegen das

Verzeichnis bestimmt auf Donnerstag , den 11. Angnst 1910 , vor -

Zz jo Uhr , vor dem Großh . Amtsgericht , Akademiestraße 2 A ,
"
! " Tr * Ammer Nr . 10/12 . Die Gebühren und Auslagen des Kon -

j Verwalters wurden auf 641 .84 Mark festgesetzt .
»arlsruhe . den 13. Juli 1910.

PanlnS, Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts Ä . I.

Wer seine

jjr , 4529. A . VI . Das Konkursverfahren über den Nachlaß der

^ gugust 1909 M Freiburg verstorbenen Agenturgehilfen Wilhelm

,. . K Ehefrau Luise , geb . Mick, aus Nimburg , wurde aufgehoben .

L -rlsruhe . den 14 . Juli 1910 .
F. Petri , Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts A . VI .

A , 4528 . A . VI . Das Konkursverfahren über das Vermögen des

. « Mnermeisters Otto Früh in Karlsruhe , wurde aufgehoben .
■ Karlsruhe , den 14. Juli 1910.

F . Petri , Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts A . VI .

gJL

fit «

Uhren und Goldwaren
gewissenhaft und preiswert repariert
wünscht , wende sich bitte an 8<Ha15.l0
Willi . Wernecke ,

Uhrmacher und Goldarbeiter ,
14 Schillerstrasse 14 .

Verkauf v. Uhren aller Art u . Trauringe .

ierjieigttMlg.
Dienstag den IS. Juli d. Js .,

iags 9 Uhr beginnend , werden Akabemiestraßc 30, im Saale znr
Iburg" hier nachverzeichnete Fahruifse gegen Barzahlung öffent -

versteigert: 10361

1 Kalon-Einrichtuug , bestehend au § Sofa mit 4 Sesseln , Seiden -

jgug , 1 Paar Tüllvorhänge , 1 Zierschränkchen , 1 Schreibtisch ,
1 Lrumeau . Ferner verschiedene Möbel als : Sofa , Schränke , Bett ,
Pasch« u. and . Tische , Stühle , Sofas , Bücherschrank mit Aufs ., Ame -

lilanerstühle, Rohrstühle , Nachttisch , Kücheuschrank und Tisch , Bücher -

dagereä . Lampen , Teppiche und Vorlagen , Teekannen usw . mehr ,
ßme größere Partie Silber - und Christofle -Gegenstände als : Brot -

Libe, Tabaksdose . Eßlöffel , Teesiebe , Gabeln , Messer , Tortenschau -

ßhl. Punschlöffel , 2 Operngläser , Uhrketten rc. rc., wozu Kauflieb -

tzaber höflichst eiugeladeu werden .

Karlsruhe , den 15 . Juli 1910.

fl . kerben
Tapezier u. Dekorateur ,

langjähriger Werkmeister
der Möbelfabrik R. Dewerth,
Wohnung : Veilchenstr. 25 ,
Werkstatt : Waldhorntzr . 24 ,

vis -a-vis der Post,
hat eineeigene Werkstätte mit
Polstermöbellager eröffnet n .
empfiehlt fich in allen in das
Fach einschlagenden Arbeiten
bei guter Bedienung und
billigster Berechnung . 10S8'-.3.1

Luftkurort Oberprechtal
480 Meter über dem Meer, bad . Schwarzwald , Stat . Elzach u . Homberg ,
in dem naturschönen Elztal geleg. Schöne Ausflüge in Wälder u . Berge.
Ruh . ländl . Aufenthalt Gelegenheit zur Forellenfischerei u . Jagd, Flußbad .

Gasthof o. Pension Sonne
mit Villa Margarethe . Bekannt , gutes
Haus . Warme Bäder im Hause .

Spielplatz . Eigenes Fuhrwerk .
Pension zu M . 3 .50 . Telephon im
Nebenhause . Prospekte durch den
Eigent . H . Duffner . 4640al0 . 10

Gastbof n . Pension Adler
neu eingerichtet , gut hürgerl . Haus ,
neu erbaute Veranda . Warme
Bäder im Hause . Milchwirtschaft
Eigenes Fuhrwerk . Pension von M .
3 .50 an . Telephon Nr . 1 . Prospekte
durch den Eigent Fr . Fleuler .

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage hn Wasgaugebirge (Pfalz),

Gleich orzügiich geeignet za Sommer - n. Wiaterkareii ,
= === = Massige Preise . - =

Prospekte und nähere Auskunft durch
Or. Bossert

819a* Besitzer und leitender Arzt

Drill
lange Landungsbrücke . _ ..
durch die Bureaus Vrbd . deutscher
verein .

t ., M . Ostseebad u . Waldluftkurort .
Gesunder , von Aerzten empf . Kurort gr. Laub - u :
Nadelholzwaldungen , steinfr . Strand , Bahnstationen ,
Rövershagen , Gelbensande , Ribnitz u . Warnemünde .
Hotels , Pensionen u . Logirhäuser in gr. Auswahl .
Arzt im Orte , Post , Telegraph u . Telephon , 320 m
2 km lange Dünenpromenade . — Prospekte gratis' r und durch den Bade -

3606a .8 .3

Freiwillige
BersteigerunK

IlküStag öe« IS. Hü ISIS,
nachmittags 2 llhr,

werde ich im Aufträge der Firma
1. firatzsris Möhdspedstion in deren
Räumen in Karlsruhe , Kriegstr . 6 ,
gegen bare Zahlung öffentlich ver -
stergern : 10396

3«« Säckchen Kraft-
fntter für Pferde
(Ersatz für Hafer u . Heu).

Karlsruhe , den 16 . Juli 1910 .

Müller, Gerichtsvollzieher.

Eduard Koch , Ortsrichter,
Lnifenstratze 2a .

nt«

rter

Waren - Versteigerung .
! *“ • Riippurrerftrahe 20

Not bar öffentlich versteigern :
Ca. 12 Kisten Seife , SO OOO Cigarren und
Cigaretten , Taschentücher , Servietten . Damen¬
gürtel, Westengürtel , Damenhandtaschen von
den einfachsten bis den feinsten , Brieftaschen , Porte¬
monnaies , Tafelaufsätze , Herren » « . Damen ,
regenschirme, Normalhemden , Strohhüte , Cog »
«ac, Zwetfchgenwasfer, Kirschwafier , Liköre
»nd «och verschiedenes . 10370
Liebhaber ladet höflichst ein

«I . Madlener , Auktionator .

u i
ärztlich geprüft in der Heidelberger
Frauenklinik , empfiehlt sich den Da¬
men . Uebernehme auch andere
Pflegen . B29051
A. Schimunek , Beiertheim ,

Maria - Alexanorastr . 42 .

Eichene Bohnenständer,
Waschzüber u .
Kübel in jeder
Größe . Eich.
Absallholzund
Hanspähnepr .
Ztr . Mk . 1.50,

_ bei 3 Ztr . fr «
vors Haus , liefert die Küserei und

Küblerei von G . Dörner ,
Bürgerstr . 13 . 8329008

vollständig neu erbauten , mit allem Komfort eingerichteten

Hotel Löwen -Post .
Grosse Wirtschaftslokalitäten , 30 .Fremdenzimmer mit 40 Betten,
Zentralheizung und elektrisches Licht im ganzen Haus , Hübscher
Garten direkt beim Haus . Eig . Fischwasser . Forellenfischerei.
Auto-Garage . Ausschank von vorzügL Bieren aus eig . Brauerei .

I Karl Qlauner , K,oÄauerr
ei .|

886 m
M.Oberegg ob Heiden (CüBtonIppenzelUcbweiz ), «

Gasthof u. Pension Bären.
Von Deutschen viel besuchtes Haus , komfortabel eingerichtet .

Genußreicher Sommeraufenthalt . Geschützte , aussichtsreiche Lage .
Reine Alpenluft . Große Parkanlagen . Schöne Spaziergänge . Tannen¬
wald in nächster Nähe . Bäder im Hause . Gute Küche und Keller .
Offenes Bier . Pensionspreis inklusive Zimmer 4T2—5‘/ä Francs .
5753a .8 .5 A. Locher .

MsschauspielOetigheim. ä .Traube'
, Nesslau,

W W m noch nichlnmerierst Plätze zn SS Psg.
Am Sonntag de« 31. d. Mt ». : 6843°

Wellung Mgunsten -er WasserbeschäSigten .
»llstort
lSS zo . - 'i

N

Zur Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt bei
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unter
F » I> . lOOO postl . Mannheim .

Ca. 200grobePackkisten
billig abzugeben 8329005

Orient -Havanna -Haus .
Mendelsohnplatz 3 , Ecke Kriegstr .

Sanatorium Oberwaidl
bei St . Gallen (Schweiz ) 6757a .6.1 1

inmitten eines großartigen Naturparkes in wunderbar schöner Lage mit I
herrlicher Rundsicht auf den Bodensee und die Alpen . — Mildes, sub- [
alpirfes Klima , idyllische Ruhe . Lufthütten , Luft - und Sonnenbäder , milde l
Wasseranwendungen etc. — Diätküche , Spezialtisch für Verdauungs - [
kranke . — Moderner Komfort . — Diäi .-physik . Kuranstalt I . R. für Magen- , I
Darm - , Nerven - , Herzleiden und Stoffwechselkrankheiten . — Vorzügliche |
Kurstation für Ruhe - und Erholungsbedürftige , Rekonvaleszenten und zu I
Abhärtungskuren . — Zwei Aerzte . — Gratisprospekt durch die Direktion. I

Gute
| Belohnung

Sämtliche numerierten Plätze für
Sonntag den 17. d. Mts. ausverkauft.

Direktion : H . Hagin .
Sonntag , 17 . Jnli , abends 8 Uhr :

Zum 3. Male :

Operette in 3 Akten von Vikt . Löon.
Musik von Leo Fall .

Regie : Herr Warbeck.
Dirigent : Hr . Riedner . 10394

Hotel ii.
Pension » irUMUD , NblhllUU ,

Altbekannt gutgeführtes Haus , in bergumkränztem Hochtale , rühigu
Sommeraufenthalt . Grosser schattiger Garten und Waldpark , hohe freundl .
Zimmer , elektr . Licht und Telephon . Bmalige Postverbindung , eig. Fuhrwerk .
Spezialität : Bachforellen , eigene Fischpacht , Angelsport . Pensionspreis .
Fr . 5 . —. Prospekte gratis . 5057a .4 .4

Höfl . empfiehlt sich _ Fr . Wede - Aschwanden ,

Hotel und PensionS € £ § APLANA

1000 m ü . M .

Rätische Bahn-Station .

Bevorzugter Luftkurort .
Geschützte , staubfreie Lage , mit unvergleichlich
schöner Aussicht auf Hochgebirge und Tal. —
Ausgedehnte Waldanlagen . Gelegenheit zu Luft-

Hotel komfortabel .
3645a

und Sonnenbädern .Graubünden Gute Iittche .
Illustr . Prosp . durch die Bes . : Lietha & Walser.

10bis30 °/0 Rabatt
T orlicAlpenlnftknrorlu . Schwefelbad
1 1 I Station Landeck ; hochromantisch , mild , komfortabel

herrliche Waldspaziergänge . Pension von Mk . 3.60 an
Tipnl Prospekte frei durch die Kur - Verwaltung in
I «TOI . 6780 .9 .2 La dis , Post Prutz (Tirol).

auf 10392 .21

Ir. 3.

Kinderwagen, Sportwagen,
Klappwagen , Reisekörbe,

Progress - Stühle . Rohrmöbel,
Kinderstühle . Pnppen -Wagen.

| Ab Berlin 4
ab Halle 7 ,

jab Kopenha¬
gen 6 Stunden
Tages -Rück-

jfahrkarten n
Dänemark

I (Bahn -Trajekt
_ i 2 Stunden ) .

Meilenweiter Hochwald mit elektrischer bahn in 10 Minuten erreichbar .
Tennisplätze . Tontaubenschiessen . Sandstrand . Besuch : 19—20000 . Dlustr .
Prospekte durch die Badeverwaltung Warnemünde III. 3555a . 10.10

■frvorragend günstige Kaufgelegenheit.
Riffel Waldstr . 40 a —-- —

, = (L«dwigspiate). = Banf - Couierts SSÄ Ä

Kanzleiassistenten-
Stelle.

Beim städtischen Betriebsamt
ist auf 1. September d . Js . eine
Kanzleiassistentenftelle mit einem
Anfangsgehalt vcn 1400 M zu be¬
setzen.

Bei guten Leistungen und Ver¬
halten besteht Aussicht auf Ein¬
weisung in die Rechte der städti¬
schen Dienst - u . Gehaltsordnung .
Höchstgehalt 2400 Mark , Zulage
100 Mark (Klaffe VII des Ge¬
haltstarifs ) .

Im Kanzleidienst erfahrene ,
und zwar nur solche Bewerber ,
welche die Schreibmaschine flott
bedienen und mindestens 130 Sil¬
ben in der Minute stenographieren
können , wollen ihre Gesuche mit
Lebenslauf und Zeugnissen bis 1 .
August d. Js . bei uns einreichen .

Baden -Baden , den 14. Juli 1910 .
Städtisches Betriebsamt .

F r a h m . 6777a

slmWHoheiijlillerii ^
Nordseebad Borkum.

Pension von 6 Mk . an . Prospekt .

Gehlberger Mühle ,
b. Oberhos . Th . , 600 m ii . d . M .chöchst -
idpllisch a . Wald , bestrenom . Hans ,
beliebt . Sommerfrische . Prosp . grat .
3694a .20.13 Bes . E . Möller .

ff. Bierrettiche , weiß , pr . 100 St .
3.75M . Zuckercarotten100Bd .3.50M .
DelikateßbodnenZtr . 25 M . Gurken
bin . Nachn. Fr. Peter, Würzburg . ewa

demjenigen , welcher mir
Auskunft erteilt über den
Verbleib meines Hundes »
Airedale-Terrier (Polizeihund ),
langhaarig , hoch gebaut » Rüde ,
auf de« Namen Mirko hörend .
Derselbe ist am 13 . Juli ab¬
handen gekommen. Bor An¬
kauf wird gewarnt .
Fritz Schneider, Karlsruhe,

Kriegstraste 122 . 8329050

Geldbeutel
Abzuholen Kronenstr . 34 , III ., I.
Welche gebildete , musi klieb ende

^ Dame
'dki

würde grüß . Wohnung mit meiner
Schwester teilen ?

Gefl . Offerten unt . Nr . B28965
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Eine vollständig einger . mechan .
, Werkstatt ' • C
(engl . Drehbank , Bohrmaschine ,
Ambos , Schraubstock . Gewinde¬
bohrer , Reibahlen , Feilen u . a . )
sind preiswert zu verkaufen . Off .
unter Nr . B28888 an die Exped . d.
„Bad . Presse " erbeten .
ft -ftrthrrrth mlt Frerl . u . Ruckt ,
«y -OUyUUU für 35 Mk . abzug .
8329029 Markgrafenstr . 6 , 2 . St .

Papagei -Käfig , wenig gebraucht ,
ist billig zu verkaufen . B29048

Bürgerstr . 13 , parterre .

Fleifchpreis-
vom 15. bis 31 . Juli 1910

nach Angabe der Metzger -Innung :
Ochsenfleisch per Pfund 84 —90 -£
Rindfleisch . . 80 - 86 .
Kuhfleisch „ , 50—60 „
Kalbfleisch , „ 96—100 „
Schweinefleischm, Schwärt

und Beilage 80 ,
Schweinebraten und Kote¬

lettes 90
Hammelfleisch » . 70 -90 m

dl
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Kadifche Ctzronik.
( ) Söllingen (2t . Durlach ) . 17. Zuli . Gestern wurde in der

Pfinz zwischen Söllingen und Kleinsteinbach ein ca . 23—25
Jahre alter Handwerlsbursche ertrunken aufgefunden . Ob ein
llnglücksfafl oder Mord vorliegt , konnte noch nicht festgestellt
werden . Zwei weitere Handwerksburschen , die mit ihren Ka¬
meraden zuerst gebadet halten , sind verschwunden . Zn den
Kleidern des Ertrunkenen fand man weder Geld noch Uhr . Die
Gendarmerie fahndet nach den beiden Handwerksburschem

— Pforzheim . 16 . Juli . In der nächsten Sitzung des Bürger -
ausjchusjes wird nicht nur der Gehaltstarif für 136 städtische Be¬
amte neu festgesetzt und mit der Abänderung des Arbeiterstatuts
auch der Lohn der städtischen Arbeiter erhöht werden , sondern es
sollen auch die Gehälter der beiden Bürgermeister Dr . Schweickert
und Schnitze eine Erhöhung erfahren . Beide Herren beziehen ein
Gehalt von 7736 Jt . Am 1 . Zuli 1914 sollte das Gehalt des Herrn
Schultze bei zweijährigen Zulagefristen mit 9000 M seinen Höchst¬
stand erreichen. Der Stadtrat beantragt nun . daß das Gehalt vom
1 . Januar ds . Zs . an 8000 «.K betrügt , vom I . Zuli ds . Zs . an
8800 und in den drei nächsten Zähren noch je um 500 M
steigt, jo dag es am t . Zuli 1914 statt 9000 10 000 beträgt .
Als Konsequenz der Gehaltserhöhung des Herrn Schultze betrachtet
der Stadtrat die Erhöhung des Gehalts des Herrn Bürgermeisters
Dr . Schweickert , dessen Gehalt bisher ebenfalls alle 2 Zahle um
800 JU. stieg und ntit 9000 M feinen Höchststand erreichen sollte.
Ihm soll , als dem ersten Bürgermeister , ebenso wie in den übrigen
Städten der Städteorduung , ein noch etwas höheres Gehalt ge¬
währt werden als Herrn Schultze , nämlich auf 1. Zanuar d . Zs .
8500 JK , auf 1 . Zuli ds . Zs . 9000 M . in d,en nächsten 3 Zähren je
500 Jl mehr, auf 1 . Zuli 1914 also 10 500 M.

,7 . Mannheim . 16. Zuli . Nachdem nun das Hochwasser langsam
zurückgeht , lassen sich die ungeheueren Verwüstungen , welche die Ueber-
schwemmung auch hier angerichtet hat , näher überblicken. So hat be¬
sonders der Neckarauer Waldpark schwer Not gelitten . Ein großer
Teil der seit zwei Zähren aufgewendeten Verschönerungsarbeiten ist
zerstört worden . Das Waldparlrestaurant . von dem vor wenigen
Tagen nur die an den Bäumen befestigten Schilde aus den Fluten
hervorrngtcn , ist ebenfalls sehr schwer beschädigt. Der Wald ist voll
von angeschwemmtem Unrat , die Wege durchweicht und verschlammt.
Am schwersten wurden die jungen Anpflanzungen von der Ueberflutung
mitgenommen , sind doch selbst große Bäume so unterspült , daß sie dem
llmsallen nahe sind . Die Wiederherstellung des Waldes dürste eine
erhebliche Koftenaufwendung, erforderlich machen .

,1 . Mannheim , 16 . Zuli . Als gestern vormittag ein schwer
beladener Backsteinnachen zur Ausladestelle Rennershof , nahe dem
Männerfreibad gelangen wollte, , trieb ihn die heißende Strömung
direkt aus den vor ihm im freien Strome ankernden Kahn „Blü¬
cher" . Bei dem Versuch , eine Kollision zu vermeiden , verwickelte
sich der Kahn in die Ankerketten des „Blücher" und kippte um.
Die 3 Mann starke Besatzung stürzte ins Wasier und konnte sich
nur mit knapper Not auf den kleinen Anhängenachen retten . Der
Kahn versank schnell . Sowohl die Ladung , als auch die ganze
Habe der Schiffer ist verloren .

: : Heidelberg , 16. Zuli . Der Erotzherzog wird wegen einer
kleinen Unpäßlichkeit bei den Festlichkeiten des Korps Suevia
nicht erscheinen . Zn seiner Vertretung wohnt Prinz Max den
Zubiläumsveranstaltungen des Korps bei .

-st- Rastatt , 16 . Juli . Zu der durch die Blätter gegangenen Mel¬
dung betreffs Bereinsgründung in Rastatt äußert sich Herr Dr .
Fischer- Karlsruhe folgendermaßen : Als ich 5 Minuten vor 12 llhr
nachts am Montag das Rastatter Versammlungslokal verließ , um
meinen Zug zu erreichen» war ein Verein gegründet , der Vorstand
gewählt , die Wahl vom Vorsitzenden, Hauptlehrer Euldner . ange¬
nommen worden . Nachdem ich die Versammlung verlassen hatte ,
ist offenbar die junge Vereinigung wieder zerfallen . Daß ich in
meiner Abwesenheit daran schuld sein soll , wird kein Vorurteils¬
loser glauben . Festgestellt sei nochmals , daß Arbeitervertreter be¬
tonten , einen Verein nur nach der Methode des Diskussionsklubs
zu gründen .

— Gaggenau » 16. Juli . Gestern ereignete sich hier ein folgen¬
schwerer Automobilunfall . Der 34 Jahre alte verheiratete Ehausfeur
Den; aus St . Blasien fuhr als Begleitmann in einem Luxusautomobil .
Zwischen der Fabrik und Gaggenau fiel er aus dem Auto . Die Räder
des Wagens gingen über ihn weg und verletzten ihn schwer am Kopf.
Er wurde sofort in das Diakonissenhaus nach Karlsruhe verbracht,
wo er gegen 12 Uhr seinen Verletzungen erlege» ist.

—Emmendingen . 16. Juli . Bei der diesjährigen Prüfung des
Klavierlehrerseminars in Stuttgart erhielt das Befähigungszeugnis
als Klavierlehrerin Hedwig Münzer aus Emmendingen .

= Freiburg i. Br .. 16. Juli . Gestern vormittag entstand in einer
mechanischen Glaserei auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weise, während
sich niemand in der Werkstätte befand und der Betrieb still stand, ein
Brand . Das Werkstättegebäude sowie die Einrichtungsgegenstände
und Warenvorräte sind völlig durch Feuer zerstört. Der entstandene
Eebäudeschaden beträgt etwa 7000 Mark , der Fahrnisschaden etwa
10 000 Mark.

st . Konstanz, 16. Juli . Einen Selbstmordversuch verübte gestern
abend ein hiesiger Taglöhner . Der Lebensmüde , der sich einen Schuß
beibrachte, wurde in das städtische Krankenhaus verbracht . Das Motiv
der Tat ist unbekannt .

— Aus Baden . 16. Juli . Jeder im Landbestelldienst beschäftigte
Unterbeamte hat auf dem Bestellgang ein Annahmebuch mit sich zu
führen , in welches er die von ihm angenommenen Einschreib- und
Wertsendungen , Postanweisungen , Zahlkarten , gewöhnlichen Pakete
und Nachnahmesendungen nebst den bar entrichteten Frankobeträgen ,
die angenommenen Bestellungen auf Zeitungen mit den Geldbeträgen ,die ihm zur Auflieferung übergebenen Telegramme , sowie die Geld¬
beträge zur Beschaffung von Postwertzeichen, Versicherungsmarken usw
einzutragen hat . Ebenso wird bei jeder Posthilsstelle ein Annahme-
Luch geführt , in welches die daselbst zur Weitergabe an die Landbestel¬
ler niedergelegten Wert - und Einschreibsendungen, Pakete , Postanwei¬
sungen und Zahlkarten von dem Inhaber der Posthilsstelle einzutragen
find . Der Auflieferer kann die Eintragung auch selbst bewirken,

"
für

solchen Fall hat ihm der Landbriefträger oder Posthilsstelleninhaber
das Annahmebuch vorzulegen. Ueberläßt der Auflieferer die Ein¬
tragung dem Landbesteller oder Posthllfstelleninhaber . so muß ihm aus
Verlangen durch Vorlegen des Buches, die Ueberzeugung von der stakt
gehabten Eintragung gewährt werden . Im Jnteresie der ländlichen
Bevölkerung wird auf das ihr gebotene Mittel , sich gegen den Verluf ,
von Sendungen oder Geldbeträgen sicherzustellen , hiermit besondere
aufmerksam gemacht .

Versammlungen und Kongresse in Bade«.
— Weinheim , 15. Juli . Die zweite Hauptversammlung de:

Verein » für Volkskunde, ländliche Wohlfahrtspflege und Heimatschuß
Badische Heimat findet in Weinheim am 23. und 24 . Juli statt . Dar
Programm lautet : Samstag den 23 . Juli , abends 9 llhr , im großen
Saale des Easthofs Prinz Wilhelm öffentlicher Vortrag des ersten
Dandesvorsitzenden Prof . Dr . F . ' Pfaff aus Freiburg : Das Bauern¬
haus des Schwarzwalds , der oberen Rheinebene und des Odenwalds
mit Lichtbildern. Sonntag den 24 . Juli , vormittags 934 llhr im Real¬
gymnasium : Sitzung des Landesvorstandes und der Arbeitsausschüße .
11V» Uhr in der Turnhalle des Realgymnasiums : Hauptversammlung
Dortrag des Herrn Direktor Dr . Schindler aus Sasbach bei Achern
Ziele und Zwecke des Vereins . Rach Tisch Spaziergang zur Fuchsschen
Mühle im Birkenauer Tal .

— Weinheim . 16. Juli . Die diesjährige Landesoersammlung der
badische« Frauenvereins findet in der ersten Hälfte des Oktober d Z.

fnOffdfe Preff * Abendblatt . Samstag den 16. Juli 1910.

hier statt . Die Großherzogin Hilda hat ihren Besuch in Aussicht ge¬
sellt .

Ä Gengenbach, 17. Juli . Am 24 . Juli findet in Eengenbach der
S. Berbandstag der Buchbindermeifter Badens statt .

st . Konstanz, 16 . Juli . In den Tagen vom 13 . bis 15. August
dieses Jahres wird in Konstanz der 8 . oberbadische Bezirkstag der
Steuographen »Einigungssystem Stolze -Schrey" stattfinden .

Abiturientenprüfungen .
— Karlsruhe , 16. Juli . Gestern fand tn der Goetheschule hier

Sie Abiturientenprüfung rn der Realgymnasial -Abterlung statt . 26
bestanden die Prüfung , die Professor Stecket von der hiesigen Hoch¬
schule abnahm .

B Durlach. 16 . Juli . Bei dem gestern unter dem Vorsitz des Geh.
Hofrats Dr . Schwarz von der llniversität Freiburg am hiesigen Gym¬
nasium abgehaltenen Abiturientenexamen bestanden von 13 Schülern
12 .

c= Mannheim , 15. Juli . Sämtliche 38 Schüler des Realgym¬
nasiums l , die sich der Prüfung unterzogen , erhielten das Reife¬
zeugnis.

= Heidelberg , 16. Juli . Gestern fand im Gymnasium die
mündliche Abiturientenprüfung statt . Sämtliche 28 Prüflinge haben
die Prüfung bestanden. Prüfungskommissär war Geh. Rat Oster.

— Freiburg , 16. Juli . Die Reifeprüfung am Berthold -Eymnasium
beanspruchte drei Tage ; von den 52 zur mündlichen Prüfung zugelasse -
nen Kandidaten konnten 50 für bestanden erklärt werden.

Lag
15. Juli : „Bülow " Borkum Riff , „Gotha " Dover, „Königin ,Bellas . Abgegangen am 14 . Juli : „Eoburg " von Montevideo L
denburg " von Bremerhaven , „Pr . Eitel Fr ." von Genua , „Px
von Neapel , „George Washington " von Newyork, „Pr . Adalbert
Rotterdam , „Gotha " von Antwerpen ; am 15. Juli : „Thüringen"
Port Said .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. ftnw !?
vom 16. Juli 1910 .

-^ «rogr.
Hoher Druck bedeckt wie am Vortag den Nordwesten Eur»»>m,* Söw TO4Tirn>tifrrnh fmt firfi triphrirtPr Timrf l.

Kandel und Pertrehr .
St .A. Karlsruhe . 16. Juli . Die Fleischversorgung im Monat

Juni gestaltete sich wie folgt : Zu den Biehmärkten im städtischen
Viehhof wurden 332 ( 1909 : 205 ) Ochsen . 92 (71 ) Kühe. 136 (242 )
Rinder , 173 ( 136) Fairen , 1 454 ( 1 485 ) Kälber und 3 381 (4 004 )
Schweine aufaetrieben . Geschlachtet wurden 378 (356 ) Ochsen, 157
( 175 ) Kühe

“
122 (284 ) Rinder . 228 ( 175) Farren , 1804 ( 1946)

Kälber und 3108 (3 272 ) Schweine . Das Schlachtgewicht betrug
für Ochsen (Kilogramm ) IW 535 (94 475 ) . Kühe 34 656 (38 591) ,
Rinder 25 516 (55 644 ) , Farren 73 303 (58 892 ) , Kälber 68 552
(73 948 ) und Schweine 223 776 (225 768) . Die der Fleischbeschau
unterworfene Fleischeinft .hr betrug 40 209 Kilogramm (57 957 Kilo¬
gramm ) . Vieh- und Fleischpreise: Es betrug der Preis für (ein
Pfund Schlachtgewicht) : Ochsen 80,5—88 4 (1909 : 73—80,5 -3 ) ,
Kühe 57—70,5 4 (49—65,5 4 ) , Rinder 84,5—86,5 'L (75,5—79,5
,g ) , Farren 73 .5—78,5 4 (64—69 4 ) , Kälber 91,5—100 4 (81—
89 4 ) und Schweine 69—71 4 (68—70 4 ) • Nach Angabe der
Metzgerinnung kostete das Pfund Ochsenfleisch 84—88 4 (1909 :
80—84 L ) . Rindfleisch 80—84 4 (76—80 4 ) , Kuhfleisch 50—60 4
(50—60 4 ) Kalbfleisch 96—100 4 (86—90 *3 ) und Schweine¬
fleisch 80—90 4 (80—86 4 ).

* Durlach, 16. Juli . Der heutige Schweinemarkt wurde befahren
mit 114 Läuferschweinen und 403 Ferkelschweinen. Verkauft wurden
98 Läuferschweine und 403 Ferkelschweine und zwar erstere um den
Preis von 45—80 Mark das Paar und letztere um den Preis von
20—32 Mark das Paar . Der Geschäftsgang war gut .

Ueber dem Binnenland hat sich niedriger Druck ausgebreitet W
_ - - OT?^ f am mi (rtMh imS Sum Slfif ^ * 3 | J.nima über Polen , Nordfinnland und über dem Atlantischen Ozean e*

weist und über dem westlichen Mitteleuropa außerdem zahlreich» nü’
regelmätzigkeiten in der Verteilung erkennen läßt . Das Wetter ist '
Süddeutschland trotz dieser ungünstigen Luftdruckverteilung klar uül
sehr warm geblieben , während es sonst meist trüb ist. Dorausiî
lich werden die erwähnten Unregelmäßigkeiten vielenorts Gewst̂
verursachen und damit einen Umschlag zu kühlerem Wetter mit %.
aenfällen herbeiführen .

Juli
15. Nachts 9*° U.
16. Mrgs . 7“ U.
16 . Mitt . 2“ U.

öatom . Lherm.
Ul

« bfoU
»eucht. veuchtiglrit

»> Lroz, 2Linü Hü»-»

746 . 1 18.8 13 .3 83 NO wolkeich746 .3 17.2 11 .8 81
745 .9 26.7 10 .2 40 » heit«

Höchste Temperatur am 15. Juli 25,3 , niedrigste ch t*,
darauffolgenden Nacht 13,9 .

ZSetternachrichte « ans dem Süden vom 16 . Juli früh :
Lugano bedeckt 20 °. Biarritz wolkig 17 °, Coruna bedeckt 1? «

Perpignan bedeckt 21°, Nizza bedeckt 21 °, Triest halbbedeckt 24 '
'

Florenz bedeckt 19 °, Rom wolkig 20 -, Caglrari wolkenlos 20 -
'

Brindisi heiter 23 °. Horta (Azoren ) bedeckt 20 ". '

VS

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern . Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22.

— Bremen . 16. Juli . Angekommen am 13. Juli : „Frankfurt " in
Philadelphia ; am 14. Juli : „Giesen" in Antwerpen , „Pr . Irene " in
Neapel , „Erlangen " in Bahia , „Thüringen " in Suez ; am 15 . Juli :
„Fr . d . Er .

" in Newyork, „Schleswig " in Neapel . Passiert am
14 . Juli : „König Albert " Azoren, „Wittenberg " Prawle Poi ; am
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Mein

Jah
Hai!
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Moi
Sau
Van 1
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Damen - u . Kinderhü Mi i

zu spottbilligen Preisen d»t
Beachten Sie meine Auslagen .

10367

S . Rosenbusch , wn
Speziai -Behandlung mBeinleiden

(Krampfadern , Beicgescbwüre , Müsse, Folgezustände
von Knocbenbrüchen, Knochen- und Gelenkkrankbeiten)

med . Eduard Schmitt
Karlsruhe I . B . , HJrschstrasse 73 . Tel . 2274 .

Sprechet . 2 — 4. 3708*

: » » »

'
Hotel n. Restaurant Friedrichshof

Direktion : G. Münzer .

Menu der Weinstube
Diner .

Tomatensuppe mit Reis
Schleie , blau m Butter u. Karlfl .

Roastbeaf Bouquettiere
Junger Gansbraten mit Salat

und Compot
Gern . Eis m . Watlein.

für Sonntag den 17. Juli .
Souper .

Russische Eier
Real-tourtie en fasse

Poulet santd £ la Stanly
Tournedos grillt mäitre d ’Hötel

Salat und Dunstobst
Desert .

Stets zu haben : 10360
Leb. Oderkrebfe, Helgoländ. Hummer, ff. Beluga-Caviar .■ ■

SBH

1. , II . , 111 . Hypotbekeu .
Suchende erhalten solche schnellstens unter den kulantesten

Bedingungen. Gefl . Anfragen zum kostenlosen Besuch sind
zn richten an
Zenfral - Bureau für Wohnungen , Immobilien n. Finanzierungen

Karlsruhe , Waldhornstrasse 19 . Tel . 849 .
NB . Vermittlung von An- und Verkauf in Häusern . Bau;

piätzen , Villen . Ständige Abnehmer von Kaufschillingen bei
massigem Nachlass . B290->a

! e*
zu l

R

Häuser und Hauplätze .
An- und Verkauf wird von erstklassigem Institut bei zuvor¬

kommendsten Konditionen finanziert . Zwecks unverbindlichen,
kostenlosen Besuches sind gefi. Offerten zu richten an
Zentral -Bureau für Wohnungen . Immobilien, u . Finaozlerungei

Karlsruhe , Waldhornstrasse 19 . Tel . 249 .
NB. Vermittlung von I., II und III. Hypotheken mittelst Bank-

und Privatgelder . Gute Restkaufschiliinge mit geringem Na°,
n'

lass stets gesucht . 832904b

Feinste

Frühkartoffeln,
verZ ,
Reich «

Royal Kidney . per Zentner 4 Mark
ob Station Reichshosen L Elf .,
empfehlen 6834a.3.1
A . u. E . Brehm,

bestens erhältlich bet
Alfons Voss, Asthaiis pnc JJj

fftrnf, . « i . Baden̂ ÄS '

Student verkauft wegen

und Rü «

Heb *
tune spottbillig _Fahrrä * ttlJ|
Torpedo - fytetlaur und Ru jt
bremse, Winterftein ,
3 Treppen .
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Stammhaus

gegr . 1844. Leopold Kölsch Telephon

ichr. mi .

Karlsruhe , Käiserstrasse 211 .

auf sämtliche

Rabatt oder
vierfache Marken .

Wasch - und Stroh -Hüte
und

0 Wasch - Konfektion
für Mädchen und Knaben . 9990 .2.8

Rabatt oder
vierfache Marken .

checkt 17 »
checkt 24 ''

tlloS 20 -
’ Für die Schwimmhalle im

Friedrichsbad

0367

esten
sind

IS.
Bau*

bei
:9045

8833
für

Erwachsene
empfehlen wir

Jahreskarten
Halbiahreskarten
Vierteljahreskarten
Monatskarten
Saisonkarte für Sonnenbad
Van beachte das kristallhelle, klare Wasser im Schwimmbassin.

und

Kinder.

ifet- HO Ul

Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaisersträsse 186 ~ "

Telephon No. 1783

Filiale : Baden -Baden .

^ Bille Kohlen ! ^
Wir offerieren in bewährter Qualität :

la . gewaschene und nachgefiebte

englische Hausbrand - Nuß II
zu Mk. 1 .10 pro Ztr. frei vors Haus netto gegen Barzahlung.

Frei Keller 5 Pfg. mehr.

Ruhrkohlcn , Koks , Briketts
zu den billigsten Tagespreisen . 7746*

WeilW 5 .

'

,
'

. . .

'

, . .

' '

.
' r

Friedrichsplatz 11. Telephon 663.

Rene —

Görzer

vorzügliche Qualität

S Pfund 20 Pfg .

Neues

lil

Pfund 95 Pfg .

E. BuEherer
in den bekannten

Filialen . 10366

oror-
obeo .

me»
IS.
Sank-
Hach-
19046

Kohlensäure Getränke !
Wir liefern als Spezialität

Mineralwasser -
Apparate bewähr-
tester Konstruktion für
Hand« und Kraftbetrieb,
sowie sämtliches Zubehör.

Abfüll - Apparate
für Sodawasser
für Limonaden
für Flaschenbier

Flaschen- Reinigungs -
Maschinen für jedenBedarf.

Prospekte gratis.

ßernh . Helbing , Mannheim B,
e . m . b. K. s 6. 35.

•ij.,'* n - ■rwr'

D Betriebskapital erhalten solvente Firmen . 12.11
Offerten unter Nr . 6662 an

die Erved . der „Bad . Presse '"

k Klavierlehrerin,
A ' ervat . gebild., erteilt gründl .labrer^^^ rricht auch während'N 'r ^ werten bei mäßigem Honorar .

ZL Offerten unter Nr . 5828509^ «° die Erved. der „Bad. Presse" 2.2

1 Herrenfahrrad ,
1 Schreibmaschine

billig abzugeben . 10204 .3.3
Pfandleihanstalt ,

Zähringerstratze2S .

Zahle brillant
für abgelegte Herren - und Damen¬
kleider, Schuhe, Weißzeug u . s. w .

Postkarte genügt . B28882.3 .2
A . zelewitzki . Markgrafenstr . 7.

Qftne Vorausbezahlung und ohne
Nachnahme versenden wir zur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia-
Fahrräder . Vollkommenstes und
preiswertestes Rad , Billige Räder
schon von 52 Mark an . Ferner emp¬
fehlen Fahrrad -ZubehUrteile , Colonta-
Nähmaschinen , Musik - Instrumente ,
photographische Apparate etc, etc.

Man verlange Katalog ,
Colonia - Fahrrad- u . Maschinen*
Gesellschaft in Köln Nr * 94.

3n 2 Tagen garantiert verschwindenWarzen .
Voreinsend. gegen Mk . 1,20 oder

Nachnahme. Zu haben B26238 .14.7
A. Kleiner , Karlsruhe,

Kapellenkratze 16.

*
i . reich. Auswahl bei s

Karl Bawaau,
Futter -

Speztalgeschäft,
< Akabemtestr . 20^

. Karlsruhe ^

ind . diskr. Ausn. u . gute Pfl
Frau Xlsinbane,Hebamme

8aia «« chr. 8. m . LScke

Gottesdienste .
— 17 . Juli . —

Evangelische Stadtgemeinde , i
Stadtkirche . 349 Uhr Militar -

gottesdienst : Herr Garnison -
Vikar Mondon . „
10 Uhr : Herr Stadtpfarr . Rapp .

Kleine Kirche . 3412 Uhr Kinder¬
gottesdienst : Hofpred . Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hos -
diakonus Kahser.

Johanneskirche 8 Uhr : Herr
Stadtvikar Mayer .
10 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Hesselbacher .
349 Uhr Christenlehre int Ge¬
meindehaus : Herr Stadtpfr .
Hesselbacher .
14l2 Uhr , Kindergottesdienst im
Gemeindehaus: Herr Stadtpfr .
Hindenlang.

Christuskirche. 8 Uhr : Hr > Stadt -
psarrer Duhm .
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rohde.
14,12 Uhr Christenlehre: Herr
Stadtpfarrer Rohde.

Gemeindehaus der Weststadt, Blu -
cherstraße 20. 10 Uhr : Herr
Stadtvikar Duhm .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvikar Duhm.

Lutherkirche. 3410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier .

Gartcnttraße 22 . 3410 H6r : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp .

Grabkapelle. 6 Uhr : Herr Hof-
diakonus Kahser .

DiakonifsenhauSkirche. Vorm . 16
Uhr : Herr Pfarrer Kcch .
Abends 348 Uhr : Vortrag des
Herrn Pastor Laub über seine
Arbeit in Rußland .

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
«Stadtteil Mühlbg . s. 3410 Uhr
Gottesdienst : Hr . Stadtvikar
Philipp .
9411 Uhr Kindergottesdienst : Hr .
Stadtvikar Philipp .

Evangelisch- lutherische Gemeinde .
Alte Friedhofkapelle . Waldhornssr .
Vorm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Rodemann .

Wochengottesdienste.
Donnerstag , 21 . Juli .

Kleine Kirche. 5 Uhr : Herr Stadt¬
pfarrer Kühlewein .

Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt
Pfarrer Weidemeier .

Ev. Stadtmission , VereinshauS ,
Adlerstrabe 23.

1412 Uhr Kindergottesdienst Ad-
lerstraße 23 : Herr Stadtmissio -
nar Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Hr . Pfr .
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst m
der Diakonissenhauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sitzler .
A3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen.
3 Uhr Jungfrauenverein v. Frl .
Schweickert im Gemeindehaus
der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12
für über 17säbrige Mädchen.
* Ubr Jungfrauenverein d—
Schwester Lene , Adlerstraße 23 .
5 Uhr Abendgottesdienst : Herr
Pfarrer Bender .

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23 .

SamStag , abends A9 Uhr , Gebet
stunde.

Sonntag , abends A9 Uhr , Diskus¬
sionsabend : „ Wille und Erfolg " .

Samstag , abends A10 Uhr , Sing
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christi .

Vereins iunger Männer , sowie die¬
jenigen d. JuaendvereinS sind jed.
Abend von 8 Uhr . am Sonntag v.
2 Uhr an geöffnet . Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen.

VereinshauS » Amalienstr . 77 .
Vorm. 1413 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr . allgem . Versamm

lung : Hr . Stadtmiss . Kies .
Nachm . 4 Uhr Jungfrouenverein .
Abends 8 Uhr : Vortrag von Herrn

Hilfsgeistl . Sitzler über : „ Jesus
Christus , unser Hohepriester " .

Montag , ab. 8 Uhr . Jugendabt lg,
Montag , abends A9 Uhr , Blau¬

kreuzverein .
Dienstag , ab . A9 Uhr , Bibelbe¬

sprechung im Männer , u. Jüng
lingsverein -

Mittwoch , abends 149 Uhr, allge¬
meine Versammlg . : Hr . Stadt¬
miss. Kies.

Donnerstag , abends A9 Uhr, Mis¬
sionskränzchen.

Donnerstag , abends 149 Uhr, allg.
Versammlg ., Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmiss . Kies.

Donnerstag , abends A9 Uhr, Ge¬
sangstunde (Männerchor) .

SamStag , abends A9 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
9. Sonntag nach Pfingsten .

Skapulierfest .
Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr

Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe.
7 Uhr hl . Messe.
149 Uhr Militärgottesdienst m.
Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
3 Uhr Herz-Jesu - Andacht .
3A Uhr : Versammlung der
Jungfrauenkongregation .

St . Binzentiuskapelle . 147 Uhr
hl. Kommunion.
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt.

St . Bernharduskirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Uhr hl. Messe und Gcneral -
kommunion.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
A3 Uhr Herz Mariä - Andacht .

Liebfrauenkirchr. 6 Uhr Früh¬
messe .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
A3 Uhr Herz Mariä -Brudersch .mit Segen .
Mittwoch : 7 Uhr hl. Messe für
den Mütterverein .
Donnerstag : 8A Uhr abends :
kirchl . , Versammlung der Jung¬
srauenkongregation mit Predigt
und Segen .

Rüppurr (St . Nikolaus-Kirche).
9 Uhr Singmesse mit Predigt .

St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Früh .
messe. ,
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
A10 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
343 Uhr Andacht zum gut . Tod .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 11
Uhr hl. Messe .

St . Peter - und Paulskirche.
6 Uhr Beichtgelegenheit.
A7 u . A8 Uhr Austeilung d. hl.Kommunion.
A8 Uhr Deutsche Singmesse .
A10 Uhr Hauptgottesdienst m.
Predigt .
342 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
2 Uhr Vesper.

St . Josephskirche (Stadtt . Grün .
Winkel ) . 6 Uhr hl . Kommunion
und Beichtaelegenheit.
7 Uhr hl. Kommunion.
9 Uhr Amt mit Predigt .
342 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Herz-Mariä -Brudcrschaft
mit Segen .

St . Valcntinuskirchc (Stadtteil
Daxlanden ) . -147 Uhr Kom-
munionmesie.
A8 Uhr Frühmesse mit Predigt .
9 Uhr Amt und Predigt .
13- Uhr Christenlehre und Herz-
Mariä -Brudcrschaftsandacht.

(Alt - )Katholische Stadtgemeinde.
Auferstehungskirche. 10 Uhr :
Herr Stadtpfarrer Bodenstein ,

Friedenskirche der Methodisten -Ge -
meinde (Karlstraße 49b ).
Vorm . 3410 Uhr Predigt : Herr
Prediger Härle .
Vorm . 11 Uhr Kindergottes¬
dienst.
Nachm . 5 Uhr Predigt : Herr
Prediger Härle .
Abends 149 Uhr : Jünglings - u.
Männerverein .
Montag , abends 149 Uhr , Ge¬
betstunde.
Mittwoch, abends 149 Uhr , Bi-
beistunde.

Herr Prediger A. Scharpff .

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Berertheimer Allee 4 ).

Vormitt . 3410 Uhr Predigt .
Vorm. 11 U. Kindergottesdienst
Nachm . 344 Uhr Predigt .
Nachm . 345 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr Jünglings - und
Männerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr , Ge¬
betsversammlung .
Donnerstag , abends 149 Uhr,
BibeÜtunde.

Herr Prediger Deeg.
Englteh Church Service 1

are held in the Pfründnerhaus , Kaiser=
platz .
8,0 a. m . Holy Communion.
10 .0 a . m. Hofy Communion with

Sermon .
11,0 a. m.Moming Prayer withAddress.

Rev . A . W. Davies , M . A ., Chaplain
^ Kerrat . *

Solider Arbeiter besser. Berufs ,
89 Jahre alt , in sicherer Stellung ,
cbgl ., vermögl., sucht nettes , häus¬
liches Mädchen aus einfacher , acht¬
barer Familie , vom Lande , zwecks
baldig. Heirat . Eltern seien darauf
aufmerksam gemacht.

Briefe mit Verhältnisangabe
unter K. 25 hauptpostlagernd
Pforzheim erbeten . Verschwiegen-

Jung . Kaufmann ,
24 I . a., in sicherer Stellung , kath..
wünscht Fräulein , nicht über 25
Jahre u . gleicher Kons., mit etwas
Vermögen zwecks späterer^ Kerrat ^
kennen zu lernen . Diskretion
Ehrensache . Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . 6796a an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Fräul .. anfangs 30, groß , schlank ;
evang. , lb. Charakt . . sehr Häusl . ,
Verm. 7000 M , wünscht wegen
Mangel an Verkehr, die Bekannt¬
schaft eines Herrn zu machen. Am
liebsten Beamten oder Geschäfts¬
mann . Adr . postlagernd Heidel -
bcrg A. B . 70 ._ 6830a

Käckerei-Nerkauf.
Eine gutgehende
Bäckerei mit Spezerei .

Kaufpreis 20 000 Mark . Anzah¬
lung 5000 Mark . Garantiert Ta¬
geseinnahme 60 bis - 70 Mark .
Verkauf nur wegen anderweitigen
Unternehmen.

Eine
^ Packerei ^

m . Feinbäckcrei sehr gut geh . Fein¬
bäckerei konkurrenzlos am Platze .
Sehr schönes Eckhaus, neue prima
Lage, zum Preis von 13 000 Mk.

Offerten unter Nr . 6809a an
die Expedition , der „ Badischen
Presse " erbeten .

Sehr schönes

HerrsWsMt!
nachweislichsehr rentabel ,
etwa 1 Bahnstunde - von
München , zirka 165 pr .
Morgen,Hälfte Ackerland,
Hälfte Wiesen und Wald ,
Fischweiher, arrondiert ,
vorzügliche Jagdgelegen¬
heit , gute Gebäude , prima
lebd . und totes Inventar ,
billig, bei 40,000 Mk.

' An¬
zahlung zu verkaufen .
Gefl. Offerten unter M . V .

an die Ännoncen -Erve -

Armmstr

Baden-Baden
hübschesLandhaus (BiLch
6 Zimmer , Garten , ist sof . äußerir
billig zu verkaufen . Näheres durch
Eigentümer 6787a2 .2
E . Rösch , Langestr . 26.

Ein sehr (nu K-
gut gearbeitetes vl üauia ),
ist sebr billig zu verkaufen .



Fessxrogramm %nt Silber-Koch^eit des
Grossher^ogspaares .

'
Lr . Karlsruhe , 16 . Juli . Nachstehend bringen wir unseren Lesern

>üas vorläufige allgemeine Festprogramm der Stadt Karlsruhe für
die Feier der silbernen Hochzeit des krogherzogspaares zur Kenntnis .

Sonntag den 18. September :
nachmittags 3 Ahr : Regatta im städtischen Rheinhafen , veranstaltet
von den vereinigten Rudervereinen der Stadt : — nachmittags 4 Uhr :
Festkonzert im Stadtgarten , bei ungünstiger Witterung im großen
Festhallesaal ; — nachmittags 6 Ahr : Schwimmfeft in der Schwimm¬
halle der städtischen Badeanstalt (Vierordt -Bad ) , veranstaltet von den
« reinigten Schwimmoereinen der Stadt .

Montag den 19. September :
vormittags 11 Uhr : Hnldignngsatt in der Festhalle unter Mitwirkung
der Männergesangvereine Liederhalle und Liederkranz und des Jn -
strumentalvereins : — nachmittags 4 Uhr : Festkonzert im Stadtgarten ,
bei ungünstiger Witterung im großen Festhallesaal : — abends 7 Uhr :
Festakt der vereinigten Badischen Leibgrenadier -Bereine im großen
Feschallesaal : — abends 8 Uhr : feierliches Einläuten des Festtags mit
allen Glocken der Stadt ; — abends 8% Uhr Gesangsständchen des
Badischen Sängerbundes vor dem Großh. Schloß, Lampionzug vom
Rachause mit Musik dahin .

Dienstag den 29. September :
morgens 7 Uhr : Festgeläute ) Salut von 101 Kanonenschüssenauf dem
Lauterberg : — morgens 7% Uhr Choralmusik vom Turme des Rat¬
hauses ; — vormittags 11V- Uhr : Festkonzert lFreikonzert der städt.
Schülerkapelle im Stadtgarten (nur bei günstiger Witterung ) ; —
nachmittags gegen 3 Uhr : Rundfahrt der Erotzherzoglichen Herrschaften
durch einen Teil der Straßen der Stadt ; — nachmittags 3 Uhr : Fest-
fchleßen der Karlsruher Schützengesellschaft im Schützenhause: — nach¬
mittags 4 Uhr : Festkonzert im Stadtgarten , bei ungünstiger Witterungim großen Festhallesaal ; — abends 8V- Uhr : Festliche Beleuchtung des
Marktplatzes ; — abends 8% Uhr : Fesiauffiihrung im Großh. Hof¬
theater ,

Mittwoch , den 21. September : i
Vormittags 11% Uhr : Festkonzert (Freikonzert ) der Feuer -

.wehrkapelle im Stadtgarten (nur bei günstiger Witterung ) ; —
Nachmittags 3 Uhr : Festzug der Turn - und Sportsvereine vor das

daran turnerische Aufführungen der städt.Bolksschule daselbst (Freiübungen der Knaben . Reigen der Mäd -
, chen) ; —- nachmittags 5 Ahr : Rasensportsfest auf dem Spielplätzejdes Karlsruher Fußballvereins , veranstaltet von den Turn - und
Sportsveremen der Stadt ; — nachmittags 3 Uhr : Festschießen der
Karlsruher Schützengesellschast im Schützenhause; — nachmittags

i ~ 7r : Stadtgarten , bei ungünstiger Witterung im
igroßen Festhallesaal .

Donnerstag , den 22. September :
Besuch von Ausstellungen durch die Eroßh . Herrschaften; abends

3 Uhr : Festvorstellung im Großh . Hoftheater .
Ausstellungen sind in Aussicht genommen:

in der Zeit vom 7. Juli bis Ende Dezember : Ausstellung für
Badische Volks- und Heimatkunst im Großh . Kunstgewerbemuseum,veranstaltet vom Badischen Kunstgewerbeverein .

in der Zeit vom 1. September bis Anfang Oktober : Architektur-
Ausstellung (Zeichnungen und Modelle , hergestellt von den Mitgliederndes Vereins Karlsruher Architekten und Ausstellung von Arbeiten
Weinbrenners , Schäfers und Ratzels ) in der Eroßh . Orangerie '

in der Zeit vom 15. September bis 15. Oktober : Ausstellung von
Werken früherer Schüler der Karlsruher Kunstakademie im Kunst¬
vereinsgebäude , Waldstraße 3 . veranstaltet vom Badischen Kunstverein ;im September : Spezialausstellung von elektrisch betriebenen
Einrichtungen für Kleingewerbe und Haushalt im Gebäude des
Großh . Landesgewerbeamtes , Karl Friedrichstraße 17. Historische Aus¬
stellung von Bildern , Archivalien und sonstigen Gegenständen im
Gebäude der städtischen Sammlungen , Eartenstraße 53. Herbstrosen-
Ausltellung , veranstaltet vom Eartenbauverejn Karlsruhe in Verbin¬
dung mit dem Deutschen Verein von Rosenfreunden in der städtischen
Ausstellungshalle .

Das Festprogramm des Großh . Hofes steht endgültig noch nicht
fest. Doch dürfte am 20 . September vormittags feierlicher Dank¬
gottesdienst in der Schloßkirche stattfinden . Ferner sind Festvorstel¬
lungen im Eroßh . Hoftheater und zahlreiche Empfänge im Großh.
Schloß vorgesehen.

Vereine und Körperschaften, die etwa beabsichtigen, ähnliche all¬
gemeine Feiern zu veranstalten und Wert darauf legen, daß diese in
das allgemeine Festprogramm ausgenommen werden , sind gebeten,
sich beim Stadtrat zu melden.

Theater, Kunst und Wissenschaft.
ZS Karlsruhe , 16. Juli . Die Generaldirektion des Großherzog-

lichen Hoftheaters beabsichtigt, wie uns mitgeteilt wird , in der näch-
!sten Spielzeit das Mysterium „Mahadeoa " von Felix Gotthelf zur
Aufführung zu bringen . Es ist ein groß angelegtes Musikdrama

>«nd behandelt den aus der Goetheschen Ballade „Der Gott und die
Bajadere " bekannten indischen Sagenstoff . Das Verdienst, dem rheini -
>schen Dichter-Komponisten zuerst die ihm gebührende Beachtung ver¬
schafft zu haben , kommt dem Allgemeinen Deutschen Musikverein zu ,
der im vorigen Jahre auf der 45 . TonMnstlerversammlung in Stutt -
;gart unter der Leitung von General -Musikdirektor Professor Max
Schillings die Schluß-Szene aus Mahadeva in glänzender Weise zu
Gehör brachte. Daraufhin erwarb das Stadttheater in Düsseldorf das
Merk und erzielte damit in der vorigen Saison schöne Erfolge , die
auch in weiteren Kreisen Aufsehen erregten . Es ist deshalb mit Dank
zu begrüßen , daß unser Hoftheater dieser auf jeden Fall interessanten
Neuheit seine Tore öffnet.

= London, 15 . Juli . (Tel ) Der Forschungsreisende Filchner
hatte gestern in Edinburg mit Dr . Bruce , dem Leiter der schotti¬
schen antarktischen Expedition , eine Unterredung . Das Ergebnis
der Besprechung war , daß der zwanzigste Längengrad die Grenze
beider Expeditionen bilden soll . Filchners Gebiet ist die Weddellsee.
Bruce wird östlich hiervon Vorgehen . Zu Ehren Filchners gab
Bruce heute ein Frühstück, wobei die bedeutendsten schottischen Ge¬
ygraphen und andere Gelehrte anwesend waren .

Ausstellung badischer Volkskunst .
, M . Karlsruhe , 16. Juli . Seit der vorigen Woche sind noch viele
Gegenstände eingetroffen , welche in die vorhandenen Bestände ein¬
geordnet werden mußten . Nunmehr aber kann die Ausstellung als
'
abgeschlossen betrachtet werden . Eine bessere Anordnung hätte man
kaum treffen können. Die zahlreichen Gegenstände aus den verschieden¬
sten Landesteilen sind zu anziehenden Gruppen vereinigt . Zusammen
tottt den vorhandenen Beständen des Kunstgewerbemuseums geben sie
ein gutes Bild von dem Stande der Volkskunst in den letztvergangenen
Jahrhunderten . Verfehlt wäre es aber , hier eine Sammlung von
Raritäten sehen zu wollen . Wer mit offenem Sinne diesen grund¬
ehrlichen Arbeiten gegenüber tritt , wird viele Beispiele des guten
Geschmacks und des künstlerischen Geschicks unserer alten ländlichen
Dorfkünstler ffnden. Für unsere heutigen Handwerker bildet die Aus¬
stellung eine wertvolle Vorbildersammlung , nicht etwa zur Wieder¬
verwendung einzelner Motive oder Ornamente , sondern zur Erken¬
nung des Geistes, der diese anspruchslosen Werke hervorgebracht hat .
Die künstlerische Gesinnung, die aus ihnen spricht, fallen sie erfassen
und wieder für ihr Handwerk verwerten . Jedermann kann aber hier
unsere alte Heimatkunst kennen lernen , von der urwüchsigen Arbeit
des Küfergesellen bis zu dem Gemälde des ländlichen Malers . Der
Cefud) kann daher wärmstens empfohlen werden.

Io tiefstem Schmerze benachrichtige ich Freunds
und Bekannte, dass meine liebe Frau

Johanna Lnipold
geb . Streissguth

nach schwerem Leiden heute mittag 11 Uhr sanft
verschieden ist. 10387

Karlsruhe l» B.t den 16 . Juli 1910 .
Trauerhaus: Kaiserstrasse 23 . 10387

Wilhelm Luipold .
Familie Hermann Streissguth ,

Lahr .
NB . Die Beerdigung findet Montag abend 6 Uhr

in Lahr statt.

Statt Jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Verwandten, Freunden u . Bekannten die schmerz¬

liehe Nachricht, dass meine Hebe Gattin, unsere gute,
treubesorgte Mutter , Grossmutter, Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Katharina Krebs
geb. Weigel

heute nachmittag 1ftS Uhr, nach langem, schwerem,
mit grosser Geduld ertragenem Leiden , versehen mit
dem heil. Abendmahl, im Alter von 591/» Jahren sanft
entschlafen ist . 10397
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Adam Krebs, Polizei-Wachtmeister.
Karlsruhe , den 16 . Juli 1910 .
Die Beerdigung findet Montag den 18 . Juli, 4 Uhr

nachmittags, von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus: Mendelssohnplatz 1.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Hierdurch geben wir allen Verwandten und Be¬

kannten tiefbetrübt die schmerzliche Mitteilung, dass
unsere liebe , treubesorgte , unvergessliche Mutter ,
Schwester, Schwiegermutter und Grossmutter

Frau fldolfine Hofmann
geb. Wildermuth

heute früh 10 Ulir im beinahe vollendeten 62 . Lebens¬
jahre nach längerem Leiden sanft entschlafen ist,

Karlsruhe , 16 . Juli 1910.
Adolfine Hofmann.
Dr . Fritz Thoma u . Frau Emma, geb . Hofmaon

und Kinder.
Dr . ing . Adolf Hofmann und Frau .
Leopold Wildermuth , Architekt .
Gustav Wildermuth , Privat .

Beerd'
gung Montag den 18. ds . Mts ., nachmittags

3/j3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus .
Trauerhaus : Bürgerstrasse 6 . 10395

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim

Heimgange unseres lieben , unvergesslichen Gatten und
Vaters , sowie für die vielen schönen Kranzspenden und
die grosse Beteiligung beim Begräbnis sagen innigsten
Dank. 10365

Familie Fiedler.
Karlsruhe , den 16 . Juli 1910 .

Grabdenkmäler .
Ausführung in allen Steinarten . Spezialität : Grabdenk¬
mäler in schwarz schwedisch. Granit u. Syenit poliert liefert
direkt an Private zu Fabrikpreisen . — Vor Anschaffung
solcher Denkmäler bitte mein reichhaltiges Lager zu besich¬

tigen (kein Kaufzwang ) . Kostenvoranschläge umsonst.
Mk' Grabeiufastungen billigst.

Nach auswärts franko Aufstellung.
Grabschriften und Firmenschilder jeder Art in Schwarz-

glas liefert zu Fabrikpreisen . 2328049
ftertmoe Grabdenkmal - Geschäft mitägeinrrry srromer , Maschinenbetrieb . Tel . 1721

Trauerbriefe und Danksagungskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei » Badischen Presse “ .

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht verschied nach langem schweren

Leiden unser treuer guter Gatte , Vater, Bruder ,
Schwager und Onkel

Herr Ludwig Becker
Grossh . Baurat a . D.

Ritter des Ordens vom Zähringer Löwen
I. Klasse mit Eichenlaub .

Lahr , den 16. Juli 1910.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Mfna Becker , geb . Lampredit.
Erich Becker .

Die Beerdigung findet Montag den 18, Juli,
nachmittags 5 Uhr, in Illenau statt.

Kranzspenden und Beileidsbesuche werden
dankend abgelehnt. 6849a

f - - ^
Ach mi nicht Fachmann iß

sieht ein, daß die

„Badische Presse "
weil sie die größte Austage hat, die von

keiner anderen badischen Tageszeitung
nur annähernd erreicht wird,

weil sie die denkbar beste Verbreitung
findet, da ihr Verbreitungsgebiet vom
Bodensee bis nach Mannheim und an
den Main sich erstreckt,

weil sie den geeignetsten Leserkreis hat,
der sich aus allen Kreisen und Schichten
der Bevölkerung zusammensetzt ,

für Anzeigen jeder Art ein
Insertionsorgan 1. Ranges iji. ,

_

Rindfarren -
Bersteigeruiig .
Die Gemeinde Ett¬

lingenweier verstei¬
gert am Montag
den18 . d . M . . nach¬
mittags S Uhr . Zu-
sarnrnenkunft berat Farrenstall '
einen fetten schweren Rindfarren '
wozu dieLiebhaber eingeladen werd-

Ettlingenweier , 16. Juli 1910 .
Bürgerm eisteramt .

6820a lumpp .

Fahrnis - "MI
Versteigerung .

Montag , den 18. Juli , nachmit¬
tags 2 Uhr, werden im Auftrag
wegen Wegzugs int’ Anktionslotal

Aerrenstrasse 16
öffentlich versteigert : „

1 Pianina , 1 Verttkow, 1 Chtt-
foniere , 1 eintür . Schrank, 1
Kommode , 1 Waschkoinvde mit
Mamorplatte und Spiegelaus -
satz , 2 Nachttische mit Marmor¬
platten , 1 Schreibtisch, 1 Klapp¬
kommode , 2 engl. Bettstellen mb
Rosten, Wollmatratzen und Pol¬
stern , 4 Dienstbotenbetten , 1 eis .
Bettstelle mit Matratze , Deckbet¬
ten u . Kissen , 1 Diwan , 1 Sofa ,
1 Chaiselongue, □ Tische , 100
Stück Wienerftühle , 1 Blumen¬
tisch, 1 Küchenschrank . 1 Tisch , 2
Stühle , Schäfte, 1 Firmenschild,
1 Eisschrank, 2 Hackklötze , 1
Gartenschlanch, 1 kleiner Herd, 1
Herd mit Kupserschiff und sonst
noch verschiedenes ,

wozu Liebhaber freundl . einladet
L Hischmann, Auktionsgeschäft ,“ Herrenstraße 16. 3329038

erzielt m kurzer Ze ;t
herrliche Büste.

Erfolg garantiert ,
sonst Geld zurück .

Probefi . nur 1 Mk .
Zum Erfolg erfordert
Originalflasche 5 Mk .

Voreinsendung .
Franko -Lieferung . Xachn .-Porto extra ,
„maß .l Jacob Antony , Frankfurt a . M. 5 .

Tausch .
Wirtschaft m . Realrecht vertausche

gegen ein Hofgut . B2S043
Buk , Karlsruhe . Gluckstraße 9.

Ml öiese Woche !
versenden ael . kompl . Jahrgänge
1908 u . 1909 von : Daheim , Berl.
Jllustr . Ztg ., Buch für Alle , Gute
Stunde , Neues Blatt , Welt u . Haus,
Gartenlaube , Romanbibliothek,
Land u . Meer .Meggendorfer .Lustige
Blätter , Fliegende Blätter Ä2Mk .
Jugend , Sirnplizissimus ä 3 Mk.

Bestellungen von 5 Jahrgängen
an frei . 6788a
<Lccm « ,i»j » , Berlin , Besselstr .8 .4.

sofort Geld sucht• W MU KU< schreibe an wissen
beiss , Dortmund6,Postf . l87 . ““’a

fir MM«
ist die Alleinvertretung
neu zu besetzen . _ Be:
Fabriken gut eingeführte
Herren wollen Offerte
einreichen unter 8 .6 .3649
an Rudolf Moffe , Stutt¬
gart . 6811a

Bäckerei -Yerkauf
in Amtsstadt zu 20000 SKI mit
Garten , 25 tragbare Obstbaume.
» 29042 Ruf , Gluckstr . 9.

Moderne T 7 iH <»
kleinere ^

mit prachtvollem Garten in Wert¬
st eim a. Main umständehalber lehr
billig zu kaufen durch . ,

6812a
(fort Reichert , Gütervernnttelung ,
Frankfurt a. M ., Hohenzollern»

straffe 19 . Telephon 12535 .

Etat MmM 'kiMW
2 eichene Bettstellen , 2 Nacbt-

tische mit Marmorplatt . , 1 Walch¬
kommode m.Marmorpl . , Totle .tr >
spiegel . 1 groß , zweitür . « vieg ^v
schrank mit aufgehenden Ltsenen.
1 Handtuchständer , für den brU .
Preis von 29 « Mk . 10393 .2-1

Waldstraste 22 , Laden .

Schlchimmer- CiMchtüllg
neu , mit großem Spiegelichrank,
für nur Mk . 25 « .— zu verknusen .
Werner . Schießplatz 13 . Eingang
Karl - Friedrichstr . , Part , r . » 2905o

Zu verkaufen :
gutes , schönes . kompleteS Bett
mit hohem Haupt , wegen Platz¬
mangel . _ _
Klauprechtstr. 16 , pari . » 29026



Keeresverstarkung des Kerdstes .
'

^ Berlin , 16. Juli . Heber die Neuformationen des rommen-

Lerbstes sind verschiedentlich unrichtige Angaben in die Presse ge-

f tzje z . T . auf Verwechselungen mit den noch keineswegs sicher
!"E '

n«nden Einzelheiten des neuen Quinquennats zurückzuführen, z .
^

ghuzlich unverständlich sind . So hat u . a . das „Berliner Tagebl .
"

- Errichtung eines werteren >3.1 rvaraiuons verirarrr weroen uno
^ »-niaNs bis noch Beendigung dieser Neuorganisation noch in der
i" *

Garnison Spandau bleiben würden .
" Eine derartige Berjiär -

• "* weder im letzten Militärctat angefordert worden , noch auch
__ wie die „Mil . -pol . Korrespondenz" hört — an mahgebender

a >U£ die Absicht zu bestehen , in absehbarer Zeit mit Jnfanterle -Neu-

- rdeiungen für die Garde an das Parlament heranzutreten . Wohl

rden im August und September die Regimenter mit einem Etat von
’**

,me{ Bataillonen um ein drittes , aus Reservisten zusammengesetz -

Lr Bataillon verstärkt. Es handelt sich hierbei jedoch nur um elne

vorübergehende Uebungsmaßnahme und nicht um eine „Reuorganifa -

dagegen werden am 1. Oktober ds . Jrs . nach Maßgabe des vom
- y.Ziiaa genehmigten Etats von 1910/11 und auf Kaiserliche Kabt -

. .itsörder hin neu errichtet : 1 . Ein Kavalleriebrigadeftab (38 ) bei der

« Division in Erfurt , zu dem 2 . tritt ein Kavallerie -Regiment (Jä -
. . .. ± _ or?- n \ L4 **«aH »»*<%a «** GZiot urtS Virtw nYaftfiart

EbA .

"
l2^ lnterosfiziere und 57 Mann erhöht .

diese Heeresvermehrung sowie einige andere Etatserhohun -

werden für Offiziere an neuen Stellen geschaffen : 1 Brigade - und

i Regimentskommandeur. 1 Stabsoffizier . 6 Rittmeister und Haupt -

cute 19 Subalternoffiziere . 2 Aerzte und 3 Veterinäroffiziere .
gur Bildung des Jäger -Regiments zu Pferde Rr . 8 werden ab-

o-aeben vom 4. Armeekorps 1 Eskadron des Ulanen -Regiments Rr .

Yg Dom 5. Armeekorps 1 lllanen -Eskadron . vom 9. 1 Hufaren -Eska-

irön vom 6. und 11 . je 1 Dragoner - oder Hufaren -Eskadron .
Die Zahl der zur Kriegsakademie alljährlich zu kommandierenden

Offiziere beträgt vom 1 . Oktober 1919 ab 453. Die Zahl der zum Mili -

Sr -Neitinstitut in Hannover Kommandierten wird vom 1 . Oktober

Nl
'
y erhöht um 2 Oberleutnants oder Leutnants — darunter 1 König¬

lich Sächsischer — für die Offizierreifschule. _ _

gtott der Freiw. Feuerwehr Karlsruhe.
) ( Karlsruhe . 16. Juli . Anläßlich der Uebergabe der

Ehrenzeichen für 25- bezw . 40 jährige Dienstzeit bei der Feuerwehr
am Gcburtsseste des hohen Protektors der badischen Feuerwehren im

qrotzcn Rathaussaale , betonte der Amtsvorstand , Freiherr von Krafft -

Elnng , der Feuerwehr gegenüber : „Seit unserm letzten Beisammen¬

sein hier sind Sie durch die neue Organisation schlagfertiger geworden ;
die Stadt hat Ihnen eine so vorzügliche Ausrüstung gegeben, daß wir

mit Beruhigung in die Zukunft sehen können.
"

Kaum drei Tage darnach zeigte sich die Schlagfertigkeit unserer
Feuerwehr in bestem Lichte . Die Feuerwache ist heute noch ein Be¬

standteil der Freiwilligen Feuerwehr und steht deshalb auch unter dem
Kommandanten derselben. Ihre Vorarbeit bei einem Brande , kommt
naturgemäß den einzelnen Kompagnien und dem Eesamtkorps bei ei¬

nem größeren Brande zustatten : da sie gleich , um ein Beispiel anzu-

fiiftrcn , wie die Sanitätskolonnen , bei einem größeren Unglücksfall die
erste Hilfe zu leisten hat und bekanntlich ist die erste Hilfe die beste .
Es dürfen deshalb die einzelnen Kompagnien nicht glauben , sie seien
am Ende ihrer Tätigkeit angelangt , im Gegenteil , an sie tritt jetzt noch
mehr die Pflicht heran , beim allgemeinen Alarm am Platze zu sein,
denn wenn die Hornsignale ertönen , so ist das für die Kompagniemit¬
glieder das Zeichen , daß man nun ihrer als weitere Hilfe bedarf . Es
wird den Mitgliedern der Kompagnien wohl eines abgenommen , und
das ist^ sie müssen nicht mehr wie früher bei jedem, kleinen Brande aus -
rticken und das ist ein Fortschritt in zweierlei Hinsicht : 1. Kann die

Feuerwache bedeutend schneller am Platze sein , und ein kleines Feuer
wird im Keime erstickt, und 2 . fallen die unnötigen Alarmierungen ,
wie sie früher Vorkommen mußten , und die nur störend auf die Schlag-

fertigkeii eingewirkt haben , fort . Sehen wir heute die Feuerwache an -
fahreu . so folgt derselben in kurzer Zeit die Maschinenleiter (Dreh¬
leiter ) . wodurch eine Lücke gegen früher ausgefüllt wurde , da die Feuer¬
wache nun auch in den Stand gesetzt ist, im Notfälle gleich mit einer
Leiter operieren zu können , was ja zur Menfchenrettung oft das Not¬
wendigste ist und sollte die Leiter vielleicht in absehbarer Zeit für
automobile Fortbewegung eingerichtet werden, so wäre eln weiterer
Fortschritt erreicht. Es hat also in unserem Feuerlöschwesen eine suk¬
zessive, aber dabei intensive Entwickelung in der letzten Zeit Platz ge¬
griffen , für welche wir der Stadtverwaltung und nicht minder dem
Moschinenbauamtemit Herrn Baurat Helck an der Spitze als auch dem
Kommando der Feuerwehr , dankbar sein können. Gerade der Brand
in der Markgrafenstraße in der Nacht vom 11. auf den 12. Juli hat ein
beredtes Zeugnis von der Tüchtigkeit der acht Mann starken Feuer¬
wache als auch von der großen Schlagfertigkeit infolge ihrer jetzigen
Ausrüstung mit dem automobilen Mannschaftswagen mit Zentrifugal -

r -vumpe abgelegt. Kaum 4 Minuten nach Eingang der Brandmeldung
war die Wache auf der Brandstelle . Nach kaum einer weiteren Minute
wurde aus dem , auf dem Wagen aufmontierten Wasserbehälter auch
schon Wasser mit 5 bis 6 Atmosphären Druck abgegeben. Unter diesen
Umständen und Danl des energischen Angriffes der Wache mittelst
zweier Schlauchleitungen, war das Feuer , das in einigen Minuten den
ganzen Dachstock ergriffen hatte , in etwa 5 Minuten bereits auf seinen
Herd beschränkt und soweit abgelöscht , daß eine Gefahr für die Nach
barschoft nicht mehr bestand.

Die rasche Bewältigung des Feuers hat deshalb aufs
glänzendste bewiesen, daß unsere Feuerwache nunmehr ein Gerät
besitzt , was ihr schon lange gefehlt , und was die Berufsfeuerwehren
schon längst in Gestalt einer Gas - und Kohlensäurespritze besitzen , wo¬
durch bei Ankunft auf dem Brandplatz die Wache instand gefetzt wird ,
sofort Master zu geben . Bei einem größeren Feuer werden dann zwi
schen dem ersten Angriff sofort Hydranten angeschraubt , Schläuche ge
legt , usw . und die Löschaktion kann in ununterbrochener Weise vor
mb gehen .

Die Freiwillig « Feuerwehr Karlsruhe -Rintheim wurde gestern
(Freitag ) abend um 11 Uhr durch den Kommandanten Burst
unvermutet alarmiert . Die Mannschaften trafen in kür -
zester Zeit am Feuerhaus ein , wo ihr das Brand -
vbjekt mitgeteilt und sofort zur Ilebung übergegangen wurde .
Als Brandobjekt wurde der Farrenstall sowie das demselben gegenüber
«egend« Anwesen der Frau E . Borell angenommen . Spritze 2 nahm
Aufstellung beim Schulbrunnen und wurde durch Wasser des Brunnen -
gespeist, das dann der Spritze 1 am Brandobjekt weitergsgeben wurde .
Zwischen der Alarmierung und der ersten Wassergabe waren kaum

, Minuten verstrichen. Die llebung selbst nahm in allen ihren
<euen «inen interestanten und befriedigenden Verlauf . Nach zwei -
malrger Wastergabe rückte das Korps gegen % 12 Uhr wieder ein.

Aquarium-Ausstellung in Karlsruhe.
ft Karlsruhe . 16. Juli . Anläßlich der vom 24 . bis 31. Juli

rie. » n " Croßherzoglichen Orangeriegebäude ftattfindenden Aqna -
oi “9»“ Hun8 erscheint es anoezeigt , das Publikum über Zweck und
«k, •»" * Aquarienkunde aufzuklären , da hierüber noch vielfach unklare

um j
n8en herrschen . Die Aquarienkunde ist nicht nur ein Mittel

unl». «n* Wohnung mit einem Stückchen Natur zu schmücken und
'«nö-n. ^ ^ Estunden durch die Beschäftigung mit dieser Liebhaberei in

dem, Elkise auszufüllen , sie ist auch gleichzeitig eine ernste Sache,
Tirrk»/ «.

^ hauptsächlich den Zweck, die Naturbeobachtung und den
>nd die wissenschaftliche Forschung zu unterstützen

s»r die Erhaltung der Tier- und Pfanzenwelt unterer beimische':

Gewässer einzutreten . Was den ersten Punkt anbelangt , so mutz jeder¬
mann zugeben, daß es mit der Naturbeobachtung im Publikum ,
trotz der enormen Fortschritte der Naturwissenschaften gegenwärtig
ichlechter bestellt ist, denn ja , namentlich in den großen Städten hat der
Mensch fast gar keine Gelegenheit mehr, sich mit der Natur zu beschäf¬
tigen . Einige Blumenstöcke am Fenster und einen Kanarienvogel
im Käfig ist in der Regel alles , was dem Städter von der Natur übrig
geblieben ist. An den Blumenstöcken kann er meistens ein Welken
und Sterben beobachten als rin Werden und Gedeihen und der Kana¬
rienvogel , ein eben solcher Gefangener wie der Großstädter selbst, kann
ihn nicht viel von der Natur lehren , da er selbst entfremdet ist. Wie
ganz anders ist dies bei einem Aquarium , hier kann man den Pflanzen
und Tieren einen naturgemäßen Aufenthalt geben, hier kann man den
ewigen Kreislauf der Natur , das Werden , Wachsen und Vergehen bei
Pflanzen und Tieren beobachten. In verhältnismäßig kurzer Zeit
kann man mehrere Generationen niederer Tiere vor seinem Auge
nacheinander vorübergehen sehen . Man kann das ganze natürliche Le¬
ben und Treiben der Tiere studieren, in ihre intimsten Lebensgewohn¬
heiten eindringen . Man wird sehen , wie auch die niedersten Tiere
sich ihres Lebens freuen, wenn sie gesund sind und es ihnen an nichts
gebricht, wie sie leiden , wenn sie krank sind oder ihnen sonst etwas
fehlt: Man wird Mitgefühl bekommen auch mit den niedersten Lebe¬
wesen und das ist der Grundstein für allen Tierschutz . Die Jugend hat
von Natur aus große Freude an der Tierwelt , aber wie wird ihnen
diese oft von unverständigen Erziehern vergällt ! Man bringt ihnen
Ekel und Nichtachtung vor der Tierwelt bei , läßt sie Käfer und Schmet¬
terlinge zum Vergnügen aufspießen, Fische und Molche in ungeeigneten
Gläsern zu Tode martern , Frösche Kröten und Schlangen aus reiner
Mordlust töten . Das einfache Verbieten hat keinen großen Wert , es
ist dies lediglich eine Vogelstraußpolitik , wenn dem Kinde nicht die
lleberzeugung von dem Unrecht seines Tuns beigebracht wird , dies
kann aber am besten dadurch geschehen, daß man ihm Gelegenheit gibt ,
die Tiere kennen und lieben zu lernen . Das Aquarium ist hierzu das
beste Mittel . Wenn es richtig eingerichtet ist und das Kind in der
Pflege der Tiere sachgemäß unterrichtet wird , ist jede Quälerei der
Tiere ausgeschlossen . Die Aquarienkunde ist fernerhin eine kräftige
Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung. Wer sich davon über¬
zeugen will , der werfe einen Blick in die Zeitschriften für Aquarien¬
kunde , gleich einem sprudelnden Quell fließt das Beobachtungsmaterial
durch die Zeilen und die „Wissenschaftler" sitzen zahlreich an dieser
Quelle , um das für sie Brauchbare herauszufischen. Ein Uebelstand
der fortschreitenden Kultur ist es . daß wild lebende Tiere und Pflanzen
allmählich zum Aussterben gebracht werden , auch der Tier - und Pflan¬
zenwelt unserer heimischen Gewässerdroht dieser Vernichtungskampf . Es
ist daher Ausgabe eines jeden Natursreundes , insbesondere auch des
Aquarienliebhabers , daß er hier zu retten sucht, was noch zu retten
ist , denn was vollständig verloren geht, ist durch keine Mittel mehr
zu ersetzen. Wer daher die Aquarienkunde fördert , fördert eine gute
Sache.

Spsrt -Aachrichten.
sr . Karlsruhe , 16. Juli . Die neue Prinz Heinrichfahrt 1911 ,

die, wie schon gemeldet, zwischen je 50 Mitgliedern des Kaiser¬
lichen Automobilklubs und des englischen Royal Automobil -Elubs
stattfinden soll, wird soeben vom Royal Automobil -Club in einer
Denkschrift an die englische Presse besprochen . Als Titel sür die
Fahrt wird darin vorgeschlagen „Prinz Heinrichfahrt zur Erinner¬
ung an die Krönung König Georgs ." Bei Ausarbeitung der Satz¬
ungen sollen im einzelnen folgende Punkte berücksichtigt werden :
Die Fahrtleistung jeden Tages soll 150 englische Meilen nicht
übersteigen. Jeder Wagen soll zwei Flaggen führen und zwar
eine britische und eine deutsche. Die Motorhauben sollen zur
Kontrolle versiegelt werden. Fall es notwendig wird , diese Siegel
durch die Unparteiischen öffnen zu lassen , um Reparaturen vorzu¬
nehmen, so werden pro angefangene 5 Minuten bis Wiederver¬
schluß der Haube mit je einem Strafpunkt berechnet. Zugelassen
werden Wagen von 10—60 Pferdestärken. Die Fahrt soll in Hom¬
burg ». d. Höhe beginnen und in zwei Tagesetappen nach Bremer¬
haven führen , wo die Konkurrenten nach Southampton eingefchifst
werden sollen . Von dort wird die Fahrt weiter nach Edinburg
gehen und dann nach London» wo die Teilnehmer im neuen Klub¬
hause des Royal Automobil -Club empfangen werden sollen. Die
Fahrt ist nach den Auslassungen des Royal Automobil -Club mehr
als freundschaftlicher sozialer Wettbewerb zwischen den Mitgliedern
des Royal Automobil -Club und des Kaiserlichen Automobil -Clubs
gedacht , als eine internationale Konkurrenz. Mit diesem gesell¬
schaftlichen Ereignis soll allerdings auch die Erprobung der Lei¬
stungsfähigkeit der teilnehmenden Wagen Hand in Hand gehen.

Lpi . Die systematische Ausbildung in der Athletik wird nicht
in allen Ländern in derselben Weise gehandhabt . Während bei
uns die Schwergewichts-Athletik verhältnismäßig gut organisiert ist
und man im allgemeinen dafür Sorge trägt , daß die Jünger der
Athletik körperlich zien .lich gleichmäßig ausgebildet werden, sind
derartige Bestrebungen in der sogenannten Leichtathletik noch kei¬
neswegs besonders verbreitet . Allerdings wird bei uns der sport¬
liche und auch der turnerische Fünfkampf , der ja eine gleichmäßig
physische Ausbildung des Menschen voraussetzt und anstrebt schon
sehr gepflegt, wenn in Deutschland auch noch kaum Sportsleute zu
finden sein werden, die sich in einem internationalen Fünfkampf
— wie sie zum Beispiel bei Gelegenheit der Olympischen Spiele
zum Austrag kommen — besonders heroorzutun vermöchten. Sehr
tüchtig sind in dieser Beziehung die schwedischen und amerikanischen
Sportsleute , da der Fünf - und Zehnkampf in Schweden sowohl als
auch in den Vereinigten Staaten im Programm der großen Sport¬
vereinigungen stets besondere Beachtung und Wertschätzung findet .
In Schweden sowohl als auch in Norwegen ist es bei athletischen
Wettkämpfen Gebrauch, daß die Uebungen im Speerwerfen . Diskus¬
werfen, Kugelstoßen, Hammerwerfen ujw . nicht wie in den meisten
anderen Ländern nur mit einem Arme , sondern mit Leiden aus¬
geführt werden, daß heißt mit jedem Arme einzeln . Die beiden
Würfe werden dann zufammengerechnet und das Kesamirefuktat
ist ausschlaggebend für die Preiswertung . Die Vorschrift , mit
beiden Armen einzeln zu werfen, hat natürlich zur Folge , daß mit
beiden Armen trainiert und so eine gleichmäßigere Ausbildung des
Körpers erzielt wird als gewöhnlich bei uns , wo der linke Arm
im allgemeine» ziemlich vernachlässigt wird .

* » »

Der Große Industriepreis wurde am Sonntag in Barmen in
einem Stunden rennen hinter Motorführung von Fr . Huybrechts auf
Brennobnr vor Stellbrink und van Gent gewonnen . Dieselben Geg¬
ner schlug der Brennaborfahrer A. Schulze , als er sich im 30 Kilometer -
Renne» ui« den Preis der Barmer Sportausstellung als Erster pla¬
zierte.

s(| r Ersatz tür echten UolJscHmuck , starke
MkjKtige Qoldaufiage . 10jährige urkun .1I c
Garantie tilr gutes Tragen , sonst verbürgter §
Umtausch . Elegante Original • Etuis Rillige
Preise . Erhältlich m Onldwarenhamlluumn
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Aus den Nachbarländern .
f . Pfortz (Pfalz ) , 16. Juli . Der Milchhändler Ruland rettete

gestern einen Burschen , der in dem hohen Druckwasser unterjank , vom
sicheren Tode des Ertrinkens . Der Bursche war schon bewußtlos , kam
aber späte : unter Anwendung künstlicher Atmungsmittel wieder zu
sich. — Der Rhein fällt langsam , das Druckwasser dagegen behält noch
feinen alten Stand . Die Leute versuchen vielfach das Korn zu mähen .
Für Autos ist die Straße zwischen Maximiliansau —Pforz immer noch
gejperrt , Die Fischer ron hier fischen jetzt in den überschwemmten
Aeckern .

KZ Saarbrücken . 16. Juli . (Tel .) Gestern abend wurde die
ledige Näherin Kermer von ihrem Liebhaber Richard Schwarz
bei einer Gärtnerei in der Nähe von St . Arnuad erschossen.
Die Beiden hatten ein Liebesverhältnis , das das Mädchen zu
lösen trachtete . Der Mörder wurde verhaftet .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Ostr . Cred.-A. all .-
Disc Corn.-A 186 . '/,
DreSd . '3 -. il 157. ' /.
Ost .StaatSb .-A. 158. ' /,
Lombarden 20.*/,
Tendenz fest.

Frankfurt a. M.
(Mittelkurse .)

WechselAmsterd. 169.40
„ Antwerpen807.83
„ Italien 806 .83
0 London 204.32
, Paris 810 .83
„ Schweiz 809.83
„ Wien 660.75

Priv .-Dtskonto 3 ‘/t,
Napoleons 16.28
354 %Deutsche

Reichsanleihe 93.25
3% do. 84 .65
3 % Pr . Cons. 93.40
4% Jtal . Rente —
4% Ost. Golde. 98 .40
4% 1880 Russen 92.10
4% Serben 86,—
4% Ung.Goldr . 95 .20
Bad . Bank 334. */»
Darinst . Bank 130.*/,
Deutsch. Bank 251 . '/,
Diskonto 186. '/,
Dresd . Bank 157.-/,
Ost. Länderbk. 1 -16. 10
Rhein . Kr .-Bk. 18420
Schaaffh ..Bank 144.—
Wiener B.-P . —
Ottomanbank 14 ?.20
Bochum 230.'/,
Laurahütte 175.1o
Gelsenk. - 205.'/,
Harpener 189. '/,

Tendenz fest.
(Schlußkurse).

4% n .25ab.l908 101.75
4% Bad . 1901 101.-
354% .,afca.i.gl . 96,30

dto. i . M. 94 -
354 % 1892/94 91.8
8% % Bad .1900 91.60
35$ % „ 1902 91.60
35L % Bad .1904 91.6
35L % Bad .1907 »1 .60
3% Bad . I8Ö6 —
4 %Bayern1907 101 .40
4%Württb .1907 WL10
4% Rh. Hhp ^

Bidb . b. 1919 101.-
4% . 1917 100.20
356 % . 1914 91.—
45L % R .StaatS .
onloib . v. 1905 100.10

Vom 18 . Juli.
4%dö.Rente1902 93,—
4 % Türken uni«

fiz. v . 1903 93 .70
Türk . Lose
Bad . Zuckf. D .
A . Elekt.-Ges .
El .-Ges.Schuck.
Masch .Gritznec
Knrlsr .Masch.
H .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Rachbörse .
(2Vt Uhr nachm.)

Ost . Kredit-A. all .—
Deutsche B .-A. 251. '/.
Disk . -Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B . Fr .
0 Südb . Lomb .

184.40
202.75
288 .40
16L-
242.60
209.—
143.—
110.—

186. V,
158.*/,
158 .*/,
21 .—

Tendenz : fest .
Berlin

(Anfangskurse ).
211 -
167.*/,
113.’/,
130. '/,
251—
186 . '/,
157 .*/,

2S0.' /,
204.-

Oft-Kred.-Akt.
BerllHandelsg.
Komi -Disk.-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk .-Komm.
Dresd . Ban!
Salti u. Ohio
Boch. Gutzstahl
Dortm . Union

Lit . C.
V .Kö. -uLauroh .175. '/,
Harpener 189.°/,

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse) .

4 % Reichsanl.
b. 1918 unk . 102.10

4% Preuh . C. 103 .25
35^ %Reichsanl. 93.25
3% Reichsanl. 84.6 >
3% %Preuß . C.
3% dto.
4% Bad.
351% couv.
35^ 7° Bad.1900
3 )4 % „ 1904
3H % 0 1907 —
4% % Ruff. 1905 100.5 :,
Ost. Kreditakt. 2lo .%
Disk,-Komm . 188. */,
Dresd . Bank 157. '/,
Nat .-B.f.Dtschl . 127. '/,
Kom .-Disk.-Bk. 113 .UU
Kauada -Pacific 186. '/,
Bochum .Gußst. i30 . *
V .Kö.- u .Laurah . 175 . */,
Gelsenk .Bergw. iU5 .*/,
Harpener 189.*/,
Phönix 224.30
Dynamit Trust —

93.3»
84.60

101.40

91 .70

All. Elek.-G . E. £68.—
E .-G . Schuckert 160 .40
Siem . u. Halske 240.—
Westecregeln 213.70
D .Met .-Patr .-F .469.10
M.- F . Gritzner 242.20
BrauereiSinner 246,70
P .-Ung.K .Pfdbr . 94,—
Pest.Ung.K.Obl . 93 .50
Ung.Schmalbahn 98.—
PrivatdiSkonto 3 Vs

Berlin
(Nachbörse.)

Ost -Kred .-Akt . 210 .*/,
Berl .Haitd .°Ges. l67. '/,
DeutscheB .-A . 251 . —
Disk . Komm . -A. 186. '/,
Dresden . B . - A. 157.*/,
Lmb.,Ost .Südb . 21,—
Sali . u. Ohio 109 .—
Bochum .Gußst. 230. '/,
Dortm .U .l .it .L. 92.*/,
Laurahütte 175. '/,
Gclscnkirchen 205. */,
Harpener 189.*

,',
Tendenz : ktill.
Wien ( 10 Uhr) .

Ljt .Krcd.-Akt . 671 .20
„ Länderbank 499 . ’/,
. Staatsb .( frz .) 742. '/,
Lomb.öst .Südb . >03 .20

Marknotcn 117 .46
Ost -Kronenrente "4.9.1
Ost .Papierrente 97.65
Ung. Gotdrente 113.
Ung-Kronenreut . 92.15

Tendenz : fest.
Paris .

3% frz. Rente " 7.—
4 % Italiener 62 .—
4% Spanier —.—
4%Tück.,tiuiftz . 94.80
Türkische Lose — .—
Bang . Otionian 697.—
Rio Tinto —,—

£ o n b o tt.
S3 " .

17 '/.
6 '/.
6 V.
8V.
8 V,

102 V,
103 —

Charteret » 30-
de Beers
East Rand
Goldfields
NandmineS
Anaeondn
Atchis . cviitmon

.. preferred' htcago, Milwouke
and St . Paul 127 —

Denver prcfer . 31 '/,
LonisvilleRasyv , 147 ' /,
Union Pacific >67 */,
United Etat . Steel .

Corp. commo 72 */.
dito preferred l >9 '/.

Wenn Sie zu/ Vernichtung von

Ungeziefer
wie Hatten , Mäuse, Schwaben ,
Hussen, Wanzen, Motten etc.

Springers 9räparate
tut Anwendung bringen, dann erzielen.
Sie bestimmt den gewünschten Erfolg .

Springers Präparate sind in Packungen zu SO, 75, 90 A
und 1.20 er# in den nachstehenden Drogerien erhältlich -.

Carl Hoth, Herrenstraße 26.
JuL Dehn Nadif ., Zähnngerstraße 55.
Theodor Walz, Kurvenstraße 17.
Wilhelm Baum , Werderstraße 27. #Wilhelm Tsdierning , A.malienstraße iS.
Anton Kintj, Sophienstraße 12S.
Georg Jakob , Ludwig -Wilhelmstraße S.
Max Strauß , Mühlburg , Hardtstraße 21.
August Peter , Varlach, Hauptstraße 16 .
E. Heis, Ettlingen .

Alleiniger Fabrikant : Anton Springer
Deutsche Versidiervuig gegen Ungeziefer

Fabrik chemischer Präparate .
Generatdirektion: Karlsruhe , Markgrafenstr . 52 .

Teleph in 2340. 9712

Tprhniknm Rirmnr »
Ma 8Chinsnb au .E!eltirotechnikJJj £UirHKUm Dingen kutomodllbsu . Srüvksndau .

ChfltiflVnrkdriM !.

Nr . 40 des

„ •flsarlsruber Mokinmgs -Ainelgei-"
der „Badische» Preffe"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse "

zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnunaen . Ladenlokale . Bureaus . Ge -
rchäfts - und Laiierräutne . Werkstätten . Keller rc.

Der ^Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe¬
dition der »Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben^ außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Frisenr - eschästev auf.
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f & n ö t r d ) e Presse .Teit ? 8 Abendblatt . Samstag den 18. JE 191V . Nr. 324
Zur Vereinigung von Uonservatorium und

lNufikbildungsanstalt .
- j- Karlsruhe , 16 . Juli . Der Stadtrat beantragt , der Bürgeraus -

fchuß wolle seine Zustimmung erteilen , daß die Stadtgemeinde die in
§ 6 der „Grundsätze" für die Vereinigung der Karlsruher Mufikbil -
dungsanstalt mit dem Großherzoglichen Konservatorium vorgesehenen
Verpflichtungen übernimmt .

Zn der Begründung wird u . a . ausgeführt : Das Großh . Kon¬
servatorium für Musik dahier wurde im September 1884 von Herrn
Hofrat Ordenstein , unter dessen bewährter Leitung es heute noch steht ,
errichtet . Da die Bedeutung des Unternehmens für die Stadt Karls¬
ruhe von vornherein erkannt wurde , hatte sich die Anstalt von Anbe¬
ginn an eines städtischen Zuschusses zu erfreuen , der in den Jahren
1884 und 1885 zusammen 3600 ,M , in den Jahren 1886—88 je 1800
und seitdem jährlich je 3000 mH betrug .

Die Karlsruher Musikbildungsanstalt wurde im Jahre 1837 ge¬
gründet . Die Anstalt , die es sich zur Aufgabe gesetzt hatte , die musi¬
kalische Bildung der Jugend zu fördern , war ursprünglich eine Zweig-
gründung des im gleichen Jahre ins Leben getretenen „Cäcilienver¬
eins "

, eines gemischten Chorvereins , sie entwickelte sich jedoch in der
Folgezeit unabhängig von diesem Verein .

Schon im Jahre 1904, als der damalige Leiter der Musikbildungs¬
anstalt , Professor Rübner , von seinem Amte zurückgetreten war , fan¬
den wegen der Vereinigung der Musikbildungsanstalt mit dem Großh.
Konservatorium Verhandlungen statt . Der Stadtrat war schon damals
nicht abgeneigt , die Überlassung der beiden Zuschüsse an die vereingte
Anstalt beim Bürgerausschutz zu beantragen , glaubte jedoch, die zur
Vereinigung nötigen Verhandlungen den beiderseitigen Vertretern der
Anstalten überlassen und . auf die Ergreifung der Initiative in dieser
Angelegenheit zunächst Verzicht leisten zu sollen.

Seitdem hat sich für das Großh . Konservatorium das Bedürfnis
nach einer ausgiebigeren finanziellen Unterstützung durch die Stadt
in immer fühlbarerer Weise geltend gemacht. Herr Hofrat Ordenstein
hat bereits in einem Schreiben vom 1 . Juni 1904 darauf hingewiesen ,
daß es ihm unter den obwaltenden Verhältnissen nicht möglich sei ,
mangels ausreichender Mittel die Anstalt in der Weise weiterzuführen
und auszubauen , wie es vom künstlerischen Standpunkt aus sowie zur
Erhaltung der Konkurrenzfähigkeit der Anstalt anderen Unterneh¬
mungen gegenüber unbedingt erforderlich sei , und daß zu diesem Zweck
eine wirksamere Unterstützung aus städtischen Mitteln durch Zusam¬
menfassung der in Karlsruhe für musikalische Ausbildungszwecke ver¬
fügbaren Mittel erstrebt werden müsse. Auch sei es im Interesse der
dauernden Erhaltung der Anstalt dringend erwünscht, derselben eine
Organisation zu geben, die sie von der Person ihres Gründers und
Leiters unabhängig mache . Den Wunsch des Herrn Ordenstein , die
Stadt möge die Anstalt als städtische Anstalt übernehmen , glaubte der
Stadtrat von vornherein als zurzeit unerfüllbar bezeichnen zu sollen,
da die Umwandlung des Konservatoriums in eine städtische Anstalt
eine erhebliche finanzielle Belastung für die Stadt zur Folge haben
würde , die zunächst wohl in der Erhöhung der Lehrergehälter sowie der
sachlichen Unkosten und sonstigen Ausgaben zum Ausdruck gelangt
wäre . Dagegen vermochte der Stadtrat sich der Erwägung nicht zu
verschließen, daß die Stadt an der Erhaltung des Konservatoriums
sowie an dessen gedeihlicher Fortentwicklung ein weitgehendes Inter¬
esse besitzt und daß daher ein Entgegenkommen gegenüber .den Wün¬
schen des Herrn Ordenstein durchaus am Platze sei . Der von Herrn
Ordenstein vorgeschlagene Weg einer Vereinigung der beiden An¬
stalten und damit zugleich einer Zusammenlegung der bisher an die
Leiden Anstalten gewährten Zuschüsse zu einem nunmehr der ver¬
einigten Anstalt zukommenden Eesamtzuschuß erscheint schon deshalb
als der im Hinblick auf die städtischen Interessen zweckmäßigste , weil
er einerseits keine merkliche Mehrbelastung des städtischen Voran¬
schlags zur Folge hat und andererseits hinreichende Garantien dafür
schafft , daß die neue Anstalt sicherer als dies bisher den getrennten
Anstalten möglich war , ihre Lehrziele verwirklichen kann . Der Bor -

ftanfc der Karlsruher Musikbildungsanstalt stellte sich dem Gedanken
einer Vereinigung beider Anstalten nach dem Vorschlag des Herrn
Ordenstein freundlich gegenüber , da er ebenfalls in der Zusammen¬
fassung der städtischen Zuschüsse zugunsten einer einzigen Anstalt das
beste Mittel erblickte , um die derzeitige finanzielle Unzulänglichkeit
der beiden Anstalten zu beheben. Es ist anzunehmen , daß der größte
Teil der Lehrkräfte in das Konservatorium übernommen wird und
daß die übrigen Lehrer und Lehrerinnen durch die Erteilung von
Privatunterricht Ersatz für den Verlust ihrer bisherigen Stellung
im Dienste der Musikbildungsanstalt finden werden . Den aus der
Musikbildungsanstalt übernommenen Schülern soll bezüglich des Un¬
terrichtsgeldes insofern eine Vergünstigung gewährt werden , als ihnen
für die ersten 3 Jahre nach der Vereinigung der beiden Anstalten das
Recht Vorbehalten ist, den Unterricht im Konservatorium nach den von
ihnen in der Musikbildungsanstalt bezahlten Schulgeldsätzen zu be¬
suchen.

Um das dauernde Fortbestehen des Konservatoriums sicher zu
stellen , ist in den „Grundsätzen" vorgesehen, daß die Stadt , wie bereits
angeführt , die Verpflichtung übernimmt , der Anstalt , jevenfalls so
lange sie unter Leitung des Herrn Hofrats Ordenstein steht, einen
jährlichen Beitrag von mindestens 6000 M zu gewähren . Herr Hofrat
Ordenstein wird andererseits das ihm gehörige lastenfreie Grundstück
Sofienstraße 35, in welchem das Konservatorium zurzeit untergebracht
ist und das von ihm auf 200 000 M bewertet ist , ebenso wie das In¬
ventar des Konservatoriums im Werte von etwa 30 000 JL der Stadt
schenkungsweise übereignen unter dem Vorbehalt , daß die Stadt ihm
und seiner Ehefrau , solange beide oder eines von beiden sich am Leben
befinden, eine jährliche Rente von 9 500 M ausbezahlt , welche Summe
dem Mietwert des oben erwähnten Grundstücks entspricht . Der Stadt
Karlsruhe sollen dagegen alle Mieterträgnisse des Grundstücks, einschl .
Miete des Konservatoriums , zustehen, mit der Auflage , dieselben nach
dem Ableben des Herrn Ordenstein und seiner Ehefrau zum Betriebe
des Konservatoriums zu verwenden .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Gerhardt , Militärbauinspektor , technischer Hilfsarbeiter bei der
Intendantur des 9. Armeekorps , wurde nach Karlsruhe .versetzt und
mit der Leitung usw . der Neubauten auf dem Truppenübungsplatz für
das 14. Armeekorps beauftragt . — Eantzert , Stellenanwärter , wurde
zum Buchhalter bei der Zahlungsstelle des 14 . Armeekorps ernannt . —
Graulich , Oberveterinär der Landwehr ersten Aufgebots (Heidelberg ) ,wurde der Abschied bewilligt .

Verliehen : Das Ritterkreuz erster Klasse des Eroßherzoglich Ol -
denburgischen Haus - und Verdienstordens des Herzogs Peter Friedrich
Ludwig : dem Major Stricker im 2. Badischen Feldartillerie -Regiment
Nr . 30.

Borsen -Wochenbericht.
(Eigenbericht der „Vad Presse"

.)
X Karlsruhe , 15. Juli . Die Dinge in Amerika erwiesen sich

auch diese Woche als der wichtigste Faktor für die Gestaltung per Ten¬
denz an den deutschen Börsen . Wenn auch die Befürchtungen über die
Folgen des regierungsseitigen Vorgehens in der Eisenbahntariffrage
jetzt etwas in den Hintergrund getreten sind , so sind doch noch andere
dunkle Punkte von schwerwiegender Bedeutung am Horizont des ame¬
rikanischen Wirtschaftslebens vorhanden , welche zur Vorsicht und Zu¬
rückhaltung mahnen . Als von besonderer Wichtigkeit ist die ungünstige
Lage des Kupfermarktes anzuführen , dessen andauernde Schwäche sich
im Hinblick auf das umfangreiche Interesse Deutschlands an ameri¬
kanischen Kupfershares , namentlich an Amalgamated , unangenehm
fühlbar macht . Im weiteren besorgt man wegen der verschlechterten
Ernteaussichten in der Union einen Rückgang der Transporte und
überhaupt einen hemmenden Einfluß auf die Prosperität des Landes .
Der von der erhofften reichen Ernte ausgehende Aufschwung der Eisen-

industrie erscheint mehr oder minder in Frage gestellt und damit
dessen allseitig erwartete Rückwirkung auf unsere Industrie
kräftige Anregung wäre für letztere sehr zu wünschen , da der biskw^ "*
Verlauf des Jahres im allgemeinen enttäuschend gewesen ist. Die u
ternehmungslust auf dem Montangebiet konnte daher keinen arnfcÜi
Umfang annehmen . Das Geschäft blieb vielmehr ruhig und beschränk
Späterhin suchte man sich von dem Einflüsse New-Porks zu emanrim '
ren und die Haltung des Marktes befestigte sich. Nachftage entfeint
insbesondere für Phönix -Aktien , welche ihren vorwöchentlichen
stand um 234 Prozent aufbessern konnten. Auch Bochumer profitiert ^
iy3 Prozent , Laura 1 Prozent . Harpener und Eelsenkirchener sind 1?
hauptet . Die Oberschlesische Montangruppe zog an auf die Erwa^
tung , daß sie auch dem wittschaftlichen Aufschwung in Rußland Ruhm
ziehen müsse. -

Die in der Vorwoche gewichenen Kurse der Elektrizitätswerte ver¬
zeichnen eine Erholung , Allgemeine Elektrizitätsgefellschaft nm ,
Prozent , Schuckert um 3% Prozent , auch Brown Voveri und Gesell,
schaft für elektrische Unternehmungen in Berlin sind ansehnlich
bessert . Von sonstigen Jndustriewetten sind Eritzner nahezu unverfe ^
dert , Westeregeln 2Y* Prozent , Deutsche Waffen - und Munitionsfabri¬
ken 4 Prozent , Sinner % Prozent niedriger . Unliebsames Aussehen erl
regte der starke Rückgang der Kunstseide-Aktien als Folge von Q* ,
rüchten über unbefriedigenden Geschäftsgang. Auf dem Bankenmarkt
zeichneten sich St . Petersburger Internationale Handelsbank -Aktien
durch stürmische Aufwättsbewegung aus ; ebenfalls gesteigert, aber in
geringerem Maße , sind die Aktien der Russischen Bank für auswärtig «,
Handel . Deutsche Banken sind nur unerheblich verändert , abgesehen
von Berliner Handelsgesellschaft-Anteilen , welche wegen ihrer Verbin¬
dung mit der Niederdeutschen Bank einige Prozente «tngebüßt haben.
Von Bahnen wurden Warschau-Wiener zu stark anziehenden Kursen
aus dem Markte genommen : auch Shantung und Prince Henri lagen
fest. Lombarden sind etwas abgeschwächt , Balttmore und Ohio um 1
Prozent gebessert . Deutsche Staatswerte zogen wieder das Interesse
auf sich, ohne daß dies in den Kursen zum Ausdruck gekommen wäre.
Ausländische Renten weisen keine erheblichen Kursverfchiebungen aui.

Vas Bankhaus

Veit L. Homburger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 b, 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 1045 ,

Akademie für Sozial - und
Handelswissenschaften

Frankfurt a . IH. Beginn kcg Winter -E -mest-rt
- - 25 .CH06 « . Da» Vorlesung».
Verzeichnis , da » sämtlich « Fächer der Handelshochschule ein .

schriebt , sowie die Priisungsordnnnge » wr dre kausmSmnfche
Diplom -, die HandelSlehrer - und die VtrstcherimgsversUindrge».
Prüfung werden unentgeltlich von der QuLftur zugesandt.
Der VerwaltungSausschuh : Dr . Adiokes , Oberbürgermeister.

6838a

Wer liebt nicht an heißen Sommertagen eine
erfrifchende und wohlbekömmliche kalte Speife?
Dhahnrhpr. Pntp . nrfpr Stadielheerffriitee mit

zubereilei gewinnt bedeutend an Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit Man
fordere beim Einkauf nur in den bekenn en Originalpaketen .

*- -=* *- > 0 “
i- ä «>.£•c cs e 5© 3 © 03COitia «

I gHoFagoi-hgkencmos, , » » ärrllichr SA 2. »
II 1* 0 ^ £ £9 fl IEIG bevorzug^

August Schulz
Wäschefabrik ♦ Earlsrahe

Leinen = und Wäsche =SpeziaIgeschäft
Herrenstrasse Zf. Gegrondet ists . Fernsprecher 1507.

I
Herren*

Damen =
Kinder=

Grosses Lager in

Wäsche
Tisch -, Bett- und KUchenwäsche ,

Taschentücher , Trikota gen,
Kragen, Manschetten, Krawatten.

Spezialität : Herrenhemden
nach Mass .

Anfertigung ganzer Ausstattungen .
Stoffe und Zutaten zur Selbstanfeitigung,

Nur gute Qualitätenu \ U
I

zu billigsten Netto kreisen.
Erstes Spezialgeschäft hier mit eigener Wasch- und Bügel-Anstalt.

AUTENTIA

dftQeferrigt vom langjährigen rabnkanren
der Lanolin-Seife mirdem Pfeilring

C . MÄüMANrt .OFf ENBflCH* m
Einzelslück 20Pfo . 5Slück t 2 Kilo95Pfg

Zu verkaufen weg . Geldmangel :
1 feines Büfett , unter 2 die Wahl ,
1 beinahe neues hochhäupt . , vollst .
Bett , pol ., Haarmatr ., 1 Nacht¬
tisch m . Marmor , 2. nußb . pol .
Schränke, Prachtregulateur , 1
Lexikon 1909 , Mähers , vollst . , 25
<M , schöne Bilder . Federbettchen,
Roßhaarmaträtzch . , Leucht . , Vasen
u. n. V. Lacho -rktr . 10, III ., r .

1-
G

empfiehlt
ihre

» vorzüglichen auf der örausrsi auf flasoben gezogen .
Telephon 2*4 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Morgen Sonntag :
Sahra -Bernliard -Torte
Mandel -Torte
Hasel miß -Torte
Sand -Torte
Punsch -Torte
Brot -Torte
Diverse Obstknchen

ff . Kaffee - u . Teegebäck
fichlagrahm — Gefrorenes

empfiehlt 10385

Emil Rüderer
Konditorei u . Caf6 ,

Ecke Waldhorn- u . Zähringerstraße.
Telephon 1585 .

wf ^ Wellpappel :
UnerreichtJ ^t ^ t^tl und Bahn -
versand^ CSrl Lampmaim Sihse

1830i '
T‘Kölri -ElireiiUii

AchMt!

Gebrauchte Möbel
zu verkaufen .

2 engl ., aufgerichtete Bettstellen,
lackiert, 1 Schrank, 1 Kommode,
1 Nachttisch , 1 Tisch , 1 Nähmaschine,
Regulateur , Bild re. 10203 .3.3
Speditionsgeschäft, Ziihriuger

strafte SS. H., I.

Höchste Preise für gut erhaltene
Herren « u. Damenkletder,
Stiefel , Betten , Möbel re. zahlt
K . Maier , Markgrasenstraße 20-

ia. altes

MUllU
gepreßt in Ballen
, liefert
Karl Baumann

XAkademieftr. kV ,k Karlsrure

U^ _ _ findendlskr .
uamen Aufnahm. ,,.“ * * ' •' * ■ gewissenh

jeden Standes Pflege bei
E . Stecher . Schützenstr. 19, 2 St

H asen g «* » uc ; i » l
Vierrädrig . Handwagen m. Federn

wird zu kaufen gesucht. 10363
Svrrnger , Markgrasenstraße 52 .

Kisten gesucht .
Gut erhaltene Kisten zu kaufen

gesucht . 10362
Springer . Markgrafeustr . 52.

J7lo<Lann&ransmission
Wetten . Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen ,

Riemen - und Seilscheiben etc .
Gebrüder Benckiser üaehf ^ Pforzheim ,

eip\
Ingen , I

heim . 1

Schsllenberg’s
20 Jahrjünger

“
, 20 Jahr jünger *
grauen Haaren die

frühere Farbe
wieder . Kein
- ewöhnl . Haar¬
färbemittel . Er¬
folg garantiert ;

vollständig unschädlich , ist wasserhell , schmutzt ,
fleckt und färbt nicht ab . 9 Jahre erprobt .

Flasche 3.50 Mk. Bei Nichterfolg Geld znrüok .
Bin über den Erfolg Ihres Präparate * direkt erstaunt . e»

Dr. med. M. in W. o
Senden Sie meiner Schwester auch 1 Fl . . 20 Jahr £?

jünger *. Frau K. B. in H.
Her zu haben bei : Otto Fetzel . Friseur- und Parfümeriegeschäft ; Wilh .
Schweizer, Karlstr . 17 ; Wilh . Hager , Friseur und Parfilmeriegesch . ; L. Hämer ,
Hof-Friseur, Karlfriedrichstr . 3 ; E . Schwank Ww ., gegen dem Hauptbahnhof.

MMrhsvk !
1 Kücheneinrichtung , Kleider¬

schränke , Kommode, Schreibtisch,
Tische , Stühle , Herde, 1 Emailherd ,
1 Kinderwagen , 1 Sportwagen ,
versch . Bilder , darunter Oelgemälde,
1 eisernes Kinderbett , Dienstboten¬
betten u . andere Betten , eintürige
Kleiderschränke, Waschtische , Wasch¬
kommoden m. Holzaufsatz, Wasch¬
kommode m Marmor u . Spiegel ,
1 Spiegelschrank , diverse Nipptische ,
Diwan , Kanapee , Fauteuil , 1 Stoll -
werck- Warenautomat und sonst noch
verschiedeneshat billig zuverkaufen .

Heinrich Karrer ,
3 .1 Lagerhaus u . Möbelhandlung ,
0373 Phil ppftr . 19. Tel . 1659.

Herd zu verkaufen ,
gut erhalten mit Kupferschiff.
10364 Springer ,

Markgraftnstrafte 52 , 3, St .
Strickmaschine ,

wenig gebraucht, zu verkaufen.
B28927.5.1 Sophienstr . 63. 2. St .

Spanische und
Ungar weine

insbesondere medizinische Weine
vorzügl . Qualität direkt bezogen,
empfiehlt zu billigen Preisen . 6700a
Tlteodor Rädle , Gasthaus zum
Bahnhof , Knielingen i . Baden.

von Karlsruhe nach Rötenbach —
Friedenweiler (Baden) per baldigst
gesucht für eine Wohnung von
4—5 Zimmer . B29003

Offerten erbeten an
J . Soll , Lindenplast %, n .

MGasherd,
Email m. Kupferfchiff « . Nickel¬
stange. vorzügliches . Fabrikat mit
Sparbrenner , sowie 2 kleinere
Gasherde sind äußerst billig zu
verkaufen. 10371 .2 .1

Phllippstr. 18, 1. St.

Geschäfts - sder
Warenhaus !

In der lebhaften , rasch auf¬
blühenden , über 5000 Einwohner
jählenden Amts - u . Fabrik,-adt
Wiesloch mit ca. 25 zum Amtsbe¬
zirke zählenden wohlhabenden Ort¬
schaften. grobem Elektrizitätswerk,
Wasserleitung und Kanalisation.
Amtsgericht , Forstamt usw .. nt eia
in unbestritten bester Lage stehen
der Neubau zu verkaufen »der z»
verpachten. _ _ _ „ a

Parterre : zwei große Laden nro
Büros ; . „ „,„11,

1 . u . 2 . Stock je eine komplette
6 Zimmerwohnung mit -öa» ,

3. Stock : hübsche 3 Zimmerwohn

Das
^
Haus eignet sichrer " "?

seiner vorzüglichen Lage für ieo"
Geschäft und insbesondere
Filiale eines großen Warenhaus«^
Tüchtigen Geschäftsleuten tft W«
Gelegenheit zur Gründung e:
guten Existenz geboten. ,Dre S
werke werden auch einzeln ?
pachtet. Auf 1 . Oktober ' st all»
beziehbar . .Näheres beim Eigentümer

Heinrich Führer. Wreslo»

Karrdhmrs,
v illenartig , ganz neu gebaut,
ort im bad. Schwarzwald , in ^
ner , staubfreier , ruhtger Lage,
7 Zimmer , 2 Küchen . 1 Badez
mer und Waschküche, m 'L?rteg,und Balkon und schönen Gar » f
billig zu verkaufen.

Offerten an die Expedition
.Bad . Presse" unter Nr . 683^

Konditorei mit
einziges in größerem
kauft zu 28000 Mk.

Ruf , Gluckste- ^

Luisenstraße 35 , III .,
gut erhaltenes Kinderbett
lt »



Sinnst etz den 18. Zull INill.Avendslakt.

Billa KallBernbach reundliche gut möblierte
tu »n »er mit oder obne

be , Herreualb Küche zu vermieten

Fafaaenstraße 37 ist eine ichonr
helle 3 Zimmrrwohuuug mit Bal¬
kon ,

Auf sofort wird ein
jüngeres Mädchen

Ta Hausarbeit gesucht.
10389 .2. 1 Sophienstr . 45 , Part .

und Leuchtgas. Klo¬
sett auf 1 . Oktober zu vermieten .
§828993 Räh . im Bäckerladen.für ei« bestehendes nachweislich rentables Antvmaten -

Restaurant. G . m. b. H .. in Großstadt Siiddentschlands
ges . Hohe- bei vollständig freier Station » sowie
vertragsmäßige Tantieme . Zur Uebernahme dieser
absolut sicheren Lebensstellung find 10 Mille Kapital
erforderlich. Offerten find zu richten unter Nr . 6786a
an die Exped. der . Bad. Presse"

Braves fleißiges Mädchen
gesucht. 8329020.2.1

Zu erfr . Gutschstr. 22 im Laden.
Gerwigstraße 36 ist eine schärte 3
Zimmerwohnung auf 1. Ort . zu
vermieten.

Näheres beim Hausverwalter
Beilcheuftraße 2« , Hl .» r . 10380

Putzfrau ,

»««tag
wenn die Damen in hellen Kleidern gehen» kann
man so recht sehen , wo mit Flammers Seife und
Seifenpulver gewaschen wird . Die damit ge.
waschenen Kleider fallen sofort auf durch ihre unge¬
wöhnliche Reinheit und Frische. Die Damen, die
etwas auf sich halten» wissen wohl, warum sie

nur jene berühmten Waschmittel benützen . Cb

. Hektographenmasse
ivpfiehlt billigst die

ßrpedition der „Bad. grelle".
Ruch werden gebrauchte « ppa »

t*U prompt und billig « mgegofleu
und neu ausgefüllt .

Karlsruhe , Kaisurstr. 186 , t
UHtft« icnunJbailitfn

Commis ,
welch , in Korrespondenz u.
Buchhaltg . bewandert u. an
durchaus selbständ. Arbeiten
gewöhnt ist, gesucht. Offert .
mZeugnisabschr . unt . 1. 2682 >
an Haasenstein & Bögler , A.-
<8, Karlsruhe i . B . 10134

»
event. während des August
für gesunden, 12jähr . Gym¬
nasiasten sisr.) bei akad . geb .
Pädagogen gesucht , der nur
etwa2—3 Knaben aufnimmt .
Gefl. nähere Angebote mit
Vergütungscmspruch unter
A- 2569 an Haasenstein & pVogler» §ll -G„ Karlsruhe
i . B .» erbeten . 10289 .2.2

»i, In aufbl . Stadt Badens
D mit ca. 20 000 Einw . ist and.
f| Untern, wegen neues , mod .
tzz Geschh . bester Lage zu verk.
Moder zu Perm. Kann mit

od . ohne Lager übern , werden.
Gefl . Off. unter L . 2097

an Haasenstein & Voe -
ler , A.-G .. Karlsruhe .

für meinen Freund .
ch Architekt ». akad. geb . » in

Staatsstellung , 32 Jahre alt ,sympathisches Aeußere, sehr
solider Charakter , gutes Ein¬
kommen , die Bekanntschafteines häuslich veranlagten

in] Fraulems od. junger Witwe
Munt Barvermögen zwecksll Heirat .

BekanntschaftErfolgtzwang¬los m der Sommerfrische . \
Anträge unter E. 2675 an

Haasenstein & Vogler, A . - G. ,— i Bj, 6660a2jFreibura i.
^n einer württbg . Ober-

mntsftadt d. Schwarzwaldkr.
soroßter Luftkurorts ist be-
sond. Verhaltn . halber ein
mbestemZustande befindlich .

Geschäftshaus,
D N «gst dem Verkauf ausge - 8
^ seht, Dasselbe würde sich 8

8wegen ,einer günstigen LageHN ledes Geschäft eignen. fEs enthalt parterre großer s
^aden . ,°w,e großen Hof - ?

lNi I. 5 ^ tnnncE }rait Küche, 1L Stock 3 Zim-m,t Küche nebstBühnen - M« « mec , angrenzend großer F
msE^ legarten , der jederzeit !
^ baur werden darf . An - \

KJ . IO000 .—.. Gxnstl . I
lulf , %

nte,l erhalten näh.
schriftl. Ar,fr.T. 63« an Hassen - 1

jj^ em & Vogler, a Ji

f ' “ WUV4 MtUlU
zu sofort oder 1 Okt

&Vo Kler , Ä-EEttaßbnrgnH ^ a^. K
Jad5 ' Gesucht lä
1 IbjähnSchü?/ ^ ^ ^“r e ’‘nen V6« etmSpifc " vorzugsweise A

Wald. Off
^

» rer lmSchwarz- ^

en -A «ui
als Buchhalt ., Sekr .,
Verw, erh . jg. Leute

„ nach 2— 3mon . griindl .
Ausbild . Bish. ca . 1500 Beamte verlangt.
Prosp . gratis. Dir. P . Riistner ,
T.eipaiig -l -i» 03 . 6510a.26 .3

Knng. Sautechniker
sauberer , flotter Zeichner mit gut .
Handschrift, für Büroarbeit , bei
größerem Kasernen -Neubau sofort
gesucht . Nur fleißige und tüchtige,
junge Leute wollen sich unter Vor
läge ihrer Zeugnisse und Gehalts
anfprüchen melden. 6824a
P . Oehler , Architekt , Rastatt i . B.»

Rathaus III .

Vertretung.
Eine alte in Karlsruhe !

u . Umgebung sehr gut ein- !
geführte Lebens- , Unfall -
u . Hastpflichtversicherungs- !
Geiellschaft sucht für den |
Platz Karlsruhe u . die ein¬
verleibt . Vororte leistungs¬
fähige Vertreter gegen hohe I
Provision zu engagieren .

Das Vorhand. Inkasso wird
auf Wunsch überwiesen .

Strebsamen Herren , die !
gewillt sind , ,sich demErwerb
neuer Versicherungen zu j

I widmen . bietetsichhierdurch
I Gelegenheit zu hoher Ne -
j beneinnahme . Reflektanten
hieraufwerden gebeten gefl .
Offert , unter Rr . F. K. 4548
an Rud . Moste » hier ein¬
zusenden. 9679.3.3 I

Kalt abwaschbare
Dauer -Wäsche

aus echtem Zephirlernen »ges . gesch
größte Auswahl , bestes FabrikatVertreter
ges. Tägl . Geld . Ult . 8 dis 12
verdienst . Spielend leichter,
großer Verkauf . 6815a
Hugo Horn , Weldors 39,

Svezial -Wäsche -Manufaktur .

L . U .
Alte Deutsche Gesellschaft

für Lebens- , Unfall - u . Haft -
| Pflichtversicherungen sucht
zu baldigem Eintritt ein in
diesen Zweigen des Ver-

| sicherungswesens bestens
eingeführten Herrn als

Reisebeamten
! für größeren gut organi - !
siertenBezirk zu engagieren .
Rehen hoh . Gehalt werden

I reichlich bemessene Spesen
| u . hohe Provisionen , speziell
für allein vermittelte Ge¬
schäfte , gewährt - 9678 .3.8 .Reflektiert wird nur aus jeine erste Kraft , die in der
Lage ist, die bisherigen Re¬
sultate zahlenniäßig nach¬
zuweisen . Reflektanten auf

i diese durchaus selbständigeu . äußerst angenehme Polr -
tion belieben Offert , unter >

>Nr . F . K . 4540 an N »d
>Moste » hiereinzureichen

Erstkl . Vers.- Ges . lucht für die
Volksbranche tücht., pünktl . und
kautionssähigcn

Ginkassterer ;
der sich zugl . auch dem Erlverb
von Neuversicherungen widmet .

Offert , m . Lebenslauf , Höhe der
Kaution unt . Nr . 8328911 an die
Erved . der „Bad . Presse " erbeten .

Wir suchen für unser kauf¬
männisches Büro unter günstigen
Bedingungen einen

mit Berechtigung zum Einjähr .-
Freiwill . Abiturienten der Ober¬
realschule oder des Reform -Gym-
nasiums erbalten den Vorzug .
W . Rieger € o .,
3.1 Zigarrenfabriken . 10379

Erstklassige Vertreter und Grossisten gesucht .
Für hervorragendes Fabrikat der Pflanzenbutterbranche wer-

l den von neu gegründetem , bedeutenden Unternehmen mit Unter¬
stützungen großzügiger Reklame erstklassige Vertreter und Gros¬
fitzen » letztere für Alleinverkäufe gesucht . Nur Offerten erster
Häuser haben Zweck. Gefl. Angebote unter H . F . 4735 an

I Rudolf Mosse , Berlin 8 . W . 19 . 6841a

Konkurrenzfähige Lebens - u. Volksverficherungs -Gesellschaft
sucht tüchtige

Inspektoren nnd Vertreter
bei monatlicher event . wöchentlicher Gehalts - und Spesenzahlung .- - - - - ~ bb '

leißige , ehrliche , wird für einige
Stunden Freitags oder Samstags
gesucht. » 29049

Klauvrechtstrahe 23 , 3, St .

Stellen -Gesuche .
Kaufmann

sucht Stellung in Fabrik- oder
Engros - Geschäft , gleich welcher
Branche» mit der Aussicht auf spä¬
tere stille oder offizielle Beteilig¬
ung , möglichst in der Nähe Karls¬
ruhes . Nachrichten erbeten unter
F. K. 4573 an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe . _ 10145 .2.2

Nichtsachleute werden bei sofortigem Verdienst von der Suboirektion
eingearbeitet . Offerten unter F. 6457 {6758a an die Expedition der

Badischen Preffe " erbeten.

r Per 1 . September evtl, früher suche

Erste Verkäuferin
^ für Kleiderausputz» Bänder , Spitzen

Erste Verkäuferin
| für Damenputz und Putzartikel

Erste Verkäuferin
| für Wäsche, Schürzen und Baumwoll -Waren

Kassiererin
| flott und sicher rechnend

bei hohem Gehalt und dauernder Stelle . Nur Offert ., denen
Phot ., Zeugn . und Gehaltsanspr . bei ! ., von Damen , die in lebh.
Geschäft , tätig waren , werden berücksichtigt . 6779a

I Alfred Meth ,
Modernes Kaufhaus ,

Sehw . Gmünd . ,
■ MBBHsaaHBnBnoHHrar

Jur Damenkonfektion
tiichtize, jüngere Verkäuferin

mit guter Figur .
! welche in besseren Spezial -Geschäften tätig war , per bald gesucht .
Offerten mit Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen erbeten , j

I68i6a JLotz ti ' Sotierr , Mainz .

Keherin gesucht,
für Franzöfisch von Ausländer .

Gef. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B29033 an die Exped
der . Bad . Prcffe" .

Gesucht in ein Hotel im Schwarz¬
wald zum bald. Eintritt,ein

Fräulein
mit flotter Handschrift für Büro .

Gefl. Offerten mit Photographie
unter Nr . 6819a an die Exped . der
..Bad . Presse" erbeten.

Lehrmädchen
zum baldigen Eintritt bei sofortiger
Vergütung gesucht. 10378

Fr . Betsch , Hoflieferant»
Moltkestratze 81 , Ecke Blücherstr.

Ich suche für sofort einen jünger ,
tüchtigen

MMsegerzeWii.
Zu melden bei 6829a .3 .1
Johann Banmann ,

Kaminfegermeister, Hoxberg .

Zimmerpolier
tüchtiger, energischer , zum alsbald .
Eintritt gesucht ; persönliche oder
schriftliche Angebote unt . Zeugnis¬
vorlage erbeten au 6822a .3 .1

Braun & Gebert ,
Zimmergcschiiitu . mcch . Schreinerei
«»foricheini . Telephon Nr . 681 .

Erdarbeiter fyHMi
können sofort eintreten .

Zu melden auf der Vau stelle
Gcke Südendtzr . u. Beiertheimer
Allee . 10383

Ein braver , solider u . tüchtiger
Pferdeknecht

sür l̂andwirisch. Arbeiten, der zeit¬
weise auch die Chaise zu fahrenbütte , wird auf 1 . oder 15 . Aug .
bei guter Kost und guter Behand¬
lung gesucht . Lohn monatlicti 35
bis 40 M. 6835a

Gefl . Offerten erbittet die
Gutsverwaltung Neukastel ,Post Eschbach bei Landau , Pfalz .

Maurer
inden am Bahnhofneubau Lahr
veschäftiaung ._ 6818a.3.1

MochaBimser
Chair Bimser
finden dauernde , lohnende Be¬
schäftigung. 6840a
Emanuel Meyer &, Co .,

G . m . b . H . , Lederfabrik
Guben , IL .

US Köchinnen,
i u« Zimmermädchen ,

Mädchen, welche etwas
kochen können, finden hier u . aus¬
wärts gute Stellen . B28777
Für September u. Oktober
sind auch schon Stellen vorgemerkt
und wäre rechtzeitige Anmeldung
erwünscht. Näheres durch
Frau l Sehmitt Wwe »,
Hauptzentralb . Erdprinzenstr . 27 ,
Eing . Bürgerstr . Gegr . 1879.

Tüchtiges , gut empfohlenes

Zimmermädchen
sowie ein 10374 .2 .1

Hausmädchen
bei hohem Lohn aus 1. August
gesucht , Hotel Grosse .

Zimmermädchen ,
welches gut waschen und flicken
kann, kann sofort eintreten .
10377 .2 .1 Kaiserstrafie 231 .

Wird per sofort gesucht bei

10388
O . Cüas »!dier ,

Stephanienstr . 32 .

Besucht Mädchen
für die Küche , welches gut vürger -
lich kochen kann und zugleich noch
ein Zimmermädchen , das auch in
der Wirtschaft mithelfen muß .
Rich . Günther , ZsuMeschmgen.

Gasthaus z . Bären . 6823a
Ein jüngeres Mädchen für klei¬

nen Haushalt zu sofort od . 1 . Aug.
ges. Näh. Waldhornstr . 30 i . Laden .

Kolonialwaren .
Junger Mann , 27 Jahre alt ,

militärfrei , sucht Posten als Rei¬
sender oder Lagerist gleich. Branche
per sofort oder später.

Gefl . Angebote unter Nr . 6833a
an die Exped. der „Bad. Presse"
erbeten .

Wir empfehlen
den Herren Prinzipalen zur
kostenlosen Besetzung offener

Stellen unsere Mitglieder :

KsMtimen
und

MpWm ,
Anfängerinnen , als auch solche,
die schon praktisch tätig waren .

(MiHWl
Karlsruhe . Kaiserstr . 113.

Telephon 2018 . 8627*

Fräulein , ^
evgl., aufs beste empf ., Ende 20, im
ge >. Hauswesen tüchtig , perf . Köchin,von brav , solidem Charakter, sucht
selbst. Stellung als Wirtschaft., ev .
in Hotel sals Weißzeugbeschließ .), in
Cafe od . sonst feines Ladengeschäft ,
auch als Filialleiterin . Suchende
besitzt gute Umgangsf., ist gewandt
im Disponieren u . durchaus ver¬
läßlich jedem Vertrauen gegenüber.
Näh . Kriegstr . 68 a» 1 Sriege hoch.

Kaushälterin.
Fräul . aus g. Familie , im K .

chen und allen häuslichen Arbeiten
gewandt , sucht Stelle w mutterlo¬
sem Haushalt .

Offerten unter Nr. B29021 au
die „Bad . Presse" .
Besseres Mädchen,

22 Jahre alt , ev ., welches schon in
besser . Häusern gedient hat , Zeug-
niffe besitzt, sucht Stellung zu Kin¬
dern od. für Zimmerarb . nach aus¬
wärts auf 1 . Aug . Offert . I . K.»
Kriegstrasie 111 , I II ., r . 8328996

Gut frequentierte

Gastwirtscbaft
in gangbarster Läge (Marktplatz)
einer badischen Amtsstadt gelegen ,ist an strebsame Wirtslcute zum
1 . Oktober unter günstigen Bedin¬
gungen zu vermieten . 8 .1

Gefl . Offerten unter Nr . 6813a
an die Exped. der „Bad. Presse" erb .

Freundliche , komfortabel einge
riaitete 6 Zimmer -Wohnung ist
zum 1 . Oktober zu vermieten.
>» 29018 .5 . 1 Kaiserstr . 166, 2 . St .

Eckwohimng
5 Zimmer , reich! nh Zubehör aufl . Okt. d . I ., Herrenstratze 25 , zuvermieten . 9934.2.1

Näheres daselbst im Laden .
3 Zimmer-Wohnung.

Rokkstraffe 3 . 4. Stock,» ist per
1 . Oktover eine schöne Wohnungmit Küche , Tcrraffe , Gartenanteil
zu vermieten . 10380*

Näheres Klauprechtstraff « 1», ü .
Wohnung von 2 Zimificrn und

Küche auf 1 . Okt . zu vermieten.» 28923 Nhlandstr. 10, im Laden .
Stchwanenstratze 5

ist eine schöne frcunbl . 1 Zimmer¬
wohnung mit Alkov, Küche u . Zu¬
behör an ruhige pünktliche Zahler
sofort oder später zu verniicten.

Näheres zwisch. 12 u . 2, sowie
Abends nach 7 Uhr bei Herrn Ben -
der daselbst . B28992

Du vermieten
2 große Mansardenzimmer . Küche ,Kammer , Keller usw . in seinem
Hause ab 1 . Okt. an ruhige Mieter.» 28159 Näh. Gutschstraße 7, I
Turlacherstraße 36 ist eine Wohn¬

ung im 2. Stock, bestehend aus 1
Zimmer , Küche u . Keller auf 1 .
August od. spat , zu Perm . B28994

Noonstratze 16. II ., schöne, große
4 Zimmerwohnung . Badez.» 2
Ballone , Gartenanteil u. allem
Zubehör, sofort od . später zu ver¬
mieten. Näh. Part . 8528851

eiaSchützenstratze 62, Part .» ijt cm
schönes gr. Zimmer mit Küche so.
fort od . 1 . August an ruhige Per -
son billig zu vermieten . 8528995

Uhlandftraße 15 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern . Küche. Keller u.
Speicheranteil , auf 1. Oktober zu
Perm . Zu erfr . 3. St ., VH . B29l« 6

Wcrderstraße 87 (Sommerseite ) ist
eine schöne, freundl . Wohnung m.
freundl . Treppenaufg .» bestehend
aus 3 geräumig . Zimmern , groß .
Küche, Mansarde . Keller und An¬
teil an der Waschküche mit Klo¬
setteinrichtung per 1 . Okt . zu ver¬
mieten. Räh . parterre oder iur
Kontor über dem Hofe. 10368

Mühlbnrg . Scdanstrahe 14, ist auf

d. J.
^

chne MansardenwotiDüng
2 Zimmer , Küche, Keller u . HolA-
raum rc . zu vermieten . B29056

8»! möbliertes Zimmer
und zugleich leeres Mansarden¬
zimmer zu vermieten. B28952 .2.2

Veilchenstr. 18 , 2 . St . rechts .
Fein möbl. Zimmer , ruhige ,

vornehme Lage, Nähe Hauptpost ,
Kaiser- und Stephanienstraße , an
soliden Herrn zu vermieten .

Zu erfragen in der Expedition
der „ Bad. Preffe " unter 8329016

Möbliertes Zimmer
mit 2 Betten an 1 oder 2 Herrn
billig zu vermieten . 2329017

Klanprechtfiratze 86 , 1 , St .
Gut möbliertes Zimmer ist auf

1 . oder 15. August zu vermieten .
Akadrmiestraße 3, Part . B29052
Einfach möbliertes Zimmer zu

vermieten.
Körnerstraße 13 , II . B29015
Gut möbl. Zimmer mit sep . .Ein¬

gang, sofort oder später zu Perm.
Marienstr . Nr . 31 , II . Stock.B29027

Ein gut möbliertes , sowie ein
einfaches Zimmer sind mit Pen¬
sion sogleich billig zu vermieten .

Waldhornstr . 28a, IV. St ., nächst
der Kaiserstraße. B2M25
Adlerstraße 15 ist ein gut mobl .
Zimmer mit sep . Eingang sofort ,
oder 1 . August zu vermieten .
B28999 Zu erfrag . 3 . Stoch lkS.

_ str. 8, III ., rechts , ist ein
möbl . Zimmer an Herrn oder
Fräulein sofort zu Perm . B29023
Erbprinzenftr . 22, 2. Stock» ist ein
gut möbliertes Zimmer an einen
Herrn a . 1. Aug. z . Perm . B29034

Herrenstraße 27, IV .» Zimmer an
soliden Herrn oder Frl . zu ver¬
mieten. B29011

Herrenstrahe 54, 3. St .» ist ein
möbl . Zimmer mit sep . Eing . auf
1 . August zu Perm. §829035

Kronenstraße 44, IV ., möbl . Zim¬
mer an soliden Herrn für 12 M
monatlich zu vermieten . B28998

Lachnerstratze 6. 2. St ^ r . ist an
soliden Arbeiter Mansardenzim -
mer zu Perm._ §829033

Markgrafenstraße 30a, 4 Trepp ., ist
ein hübsch möbl. Zimmer sofort
oder später zu Perm. B29000

Lchillerstratze 14 ist ein Manfar -
deuzimmer mit Kochofen , mit od..
ohne Möbel, zu Perm. Näh . im
2 . Stock. B29014

Schübenstratze 48 erhalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zu
bill . Preis . Erfrag . Part . B28627

Waldhornstratze 64, III .» Ecke der
Kapellenstraße, ist ein geräumiges
«nmöbl . Zimmer , ohne vis -a -vis ,
per sof. zu vermieten . B28997

Wohnung v. 3-4 Zimmern
nebst Zubehör auf I . Okt . evtl , früher
in gutem Hause, Mitte der Stadt ,
von kleiner Familie gesucht .

Gefl . Offerten mit näheren An¬
gaben u . Preis unt . Rr . B29009 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.1

Aus 1 . Oktober evtl. 1 . Novemb. .
schöne 2 od. 3 Zimmerwohnung in
Müblburg od . Grünwinkel gesucht.

Ofserlen mit Preis unter Rr .
B29004 an die Exped. der »Bad .
Presse " erbeten.

MsAvslliisSepteiiiher
sucht Beamter mit kleiner Familie
(1 Kind ) Sommerfrische mit Jagd -
und möglichst auch Badgelegenheit
für ca . 14 Tage.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B29013 an die Exped . der
„Bad . Presse " .

Ferienaufenthalt
i Schwarzwald für lljähr . Jungen
gesucht. Offert , mit Preisangabe
unter Nr . §328877 an die Exped .
der „Bad. Presse" .
tirhfilar einer hies . L.-Anftalt» bUUlBr sucht per Ende Sept .
Penflon zu mäßig . Preis bei Fa¬
milie, >oo er event. Nachhilfeunter¬
richt in Realfächern geben könnte .
Offerten unter Nr . B29022 an die '
Exped . der ,.Bad . Preffe ".



ü .

Ausstellung
Bad . Volkskunst
veranstaltet vom Bad . Kunstgewerbeverein

im Kunstgewerbemuseum , Westendstr . 81 -Juli -Okt .
Täglich geöffnet von 9 bis 6 Ubr, Sonntags 11bis 5 Uhr

Eintrittspreis SO Pfg. — 10 Karten 3 Mark.

LEIPZIG

za Leipzig.
(Unter Aufsicht u . Verwaltung der Handelskammer ).

Beginn des Wintersemesters : 3 . Oktober 1910.
Die Reifezeugnisse berechtigen zum einjährig -freiwilligen

Dienst . Ausserdem einjähriger Fachkurs. Unterricht in
allen Zweigen der Handelswissenschaft. 6695a2 .1

Prospekte usw. durch den Direktor Hofrat Prof. H . Raytft.

Zeitliche Fach-Ausstellung
für das 6821a

Hotel» « . Wirtschaftswesen , Kochkunst
«. verwandte Gewerbe .

Unter Alleich. Protektor . Sr . M . deS Königs o. Württemberg .
Stuttgart 1910 . + 16 . Juli — 2 . August

Geöffnet von morgens 9 Uhr
avei 'bis abends 9 Uhr, die £>aHe

für die Kochkunst bis 10 Uhr
abends , das DamencafS , die
altdeutsche Weinstube und das
Weinrestaurant in der Kost-
halle bis 11 Uhr abends.
Ms Sortiert ijierreitanrünt.
Eintrittspreis : Samstag und
Sonntag 1 Mf .. Vereine von
80 Personen am Samstag n.
Sonntag 60 Psg . Dauerkarten
8 Mk . Von Montag ab Ein¬
tritt 50 Psg ., Vereine . Mili¬
tär u. Kinder 30 Psg .

CS Eu

meine
Weltausstellung

Brüssel. B
B

47, - 8 Stunden von Litt« . 14 Stunden von Berlin.

Geöfinetvom 23. April bis November 1910.
Beteiligung von 25 Ländern.

1KLÄW iertri an MUMM und Grösse
HetrHche tage . 100 Hektar Flächenraum , in einer
der schönsten Hauptstädte Europas , die Fremden
zahlreiche Sehenswürdigkeiten u. Vergnügungen

bietet .
Von aHen Punkten Brüssels aus ist die Ausstellung
schnell und bequem auf verschiedenen Strassen -

bahnnetzen zu erreichen . 2750a

H
Sltriiuld ..Wilhelmshöhe"

Ettlingen.

Variete -Arena Ludwig Knie.
Engländer« Karls

platz ruhe .
Die ruhmlichst bekannte Künstler -Familie Ludwig Knie, welche

seit 6 Jahren das letztemal in Karlsruhe war , wird nächste Woche
in Karlsruhe eintreffen und die Ehre haben , aus dem Engländerplatz
einen Zyklus von erstklassigen Vorstellungen zu geben, bestehend
in Produktionen aus dem englischen Sprungseile , in Lust - und
Parterre -Gymnastik. Equilibrrstik . Ballet - und Nationaltänzen .
Pantomimen , sowie Besteigung des hohen Turmseiles durch die
Geschwister Knie. — Alles nähere besagen weit . Annoncen n . Plakate .
B29006 Hochachtungsvollst Familie Ludwig Knie .

Brennaborrad , 1 vodopliorsLKv
stark gebaut , fast neu , billig zu verk . t (mit Fußbelriebj sehr billig z. verk .
8329019 .2 .1 Wilhelmstr . 18. II. I Pntzlitzstr. 22. Hth. III . B29001

Zweite it
. letzte Austlärmmj

Aus die Avrlaffungen der Firma Zynöikatfteier Kohlenkontor Ludwigshafen, Male Ki»
kuhe , in den Annoncen „Erwiderung" und „Beweis" hatten wir er für notwendig , diese zweite
letzte Erklärung abzugeben:

Unser verband bezweckt u. a , wirklich gute, reelle Ware in wirklich erstklassiger chualttät, zu v
sprechenden und auskömmlichen preisen zu liefern, und hat , dadurch, daß er während der Jahre sei2
Bestehens das vertrauen feiner Abnehmer erworben, den besten veweis , datz fein Bestreben sich JS
richtiger Sahn bewegt. .

Der Verband hat es nicht nötig und wird sich dies auch nie gestatten, durch täuschen^

M

und irreführende Reklame die Käufer an sich zu locken und dieselben glauben zu machen , dl
"' d i

sie für unmöglich billigen Preis : Kohlen in bekannter, bewährter und erftklMapr
Qualität erhalten.

Diesem nach unserer Ansicht unlauteren Wettbewerb, welchem unferersettr leider viel zu lange z,^
sehen worden, ist jetzt auf unseren Antrag ein Ziel gesetzt , indem der Firma Zynditatfreier Kohles?
fontor Ludwigshafen, Filiale Karlsruhe , seitens des Gr. Landgerichtes Karlsruhe , Kammer fjff
Handelssachen I durch einstweilige Verfügung, unter Androhung einer Geldstrafe vös
Ml- 300 . — für jeden einzelnen Fall der Zuwiderhandlung, untersagt worden ist, für

«rSb«

s»

nt

Jur
b S

Dauer des angestrengten Rechtsstreites öffentliche Ankündigungen zn erlaffen, in welchen sie
als „Ausnahmeangebot" prima Nußkohlen 11 zu Mk WO per Zentner in „bekannter, bd
wahrter, erfttlaffiger Qualität ** anpreist

Das weitere findet sich vor Gericht.

kgegl
welchen
Mors

Es

Aonkurrenzneid hat uns nicht Veranlassung gegeben, vor die Geffentlichkett zu treten, da wir Firme«,
welche ihre waren mit ttchtigen Bezeichnungen anbieten. und nicht versuchen , dar kaufende Publikum
täuschen, niemals entgegentreten, da wir von dem Grundsätze ausgehen : „Leben und leben lasten".

) n keiner der bisher erfolgten Veröffentlichungen hat die Firma, welcher er zu gefallen scheint, sich
in der Rolle des Volksretters aufzuspielen. Farbe bekannt, was fie liefert, woher ihre Kohlen stammen . K
find dies englische oder schottische Kohlen, welche in unserer ersten Veröffentlichung beschrieben sind

wirklich erstkiasfige. wirklich bewahrte und bekannte Ia. Ruhrfettnußkohlen kann -st

Firma zu solch niederen Preisen nicht liefern und Zyndikat-Ruhrfettnußkohlen kann fie weder
anbieten, noch liefern, weil ihr solche nicht geliefert werden und nicht geliefert werden dürfe«.
Dies ist auch der Grund der verschiedenen diesbezüglichen Angriffe

wem von unserem Verbände, bezw . seinen Mitgliedern , auf Verlangen der Käufer billigere Ham

brqndnutzkohlen offeriert werden , so geschieht dies unter genauer Bezeichnung der Herkunft, wie der Lige»

schäften und wird niemand im Zweifel gelaffen, was geliefert wird . Grade dies hat aber die ev

wähnte Firma bis jetzt stets vermieden ; fie hat diese Angaben auch dann Unterlasten , wem

sie ihren Abnehmern andere , als englische , aber den 1a . RuhrsettnußKohlen nicht gleich
kommende Nußkohlen, für prima Nußkohlen II geliefert hat. Run Schluß der Debatte , da vir

das uns vorliegende wettere Veweismaterial für die Gerichtsverhandlung aufsparen . 10375Ü

Verband Karlsruher Kohlenhändler .

Sonntag den 17. Juli , nachmittags 4—7 und
abends 8 —11 Uhr:

Gnhe Militü - Äottjettc

Sommer-PferdedeckenTuiMNhch - Giiprä

. mit und ohne Brust — in großer Auswahl

! perCM2 .50 . 2 .8« . 33 .50, 4 -- 450,5 .- 550. 8 - 650-
Probe - Decken werden nur gegen Nachnahme versendet.

Gleichzeitig verweise auch hoff , aus meine Spezialanfertigung in
wasserdichten Wagendecken , ,«*,.3 .3

I ebenso auf mein Lager in wasserdichten WagentzeMenstvssen

in offenem Waggon oder in Säckw
liefern billigst. 6825ait
Bauer & Schönenbergeti

Schne llingen b . Sasloch i. ^

165000 Mark
sind aus 1 . Hypotheken zu billiges
Zins ausznleihen durch Auge »
Schmitt . Hypathekengei -iM.
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K a r l s ruhe
Telephon 2117 . “S

Arthur Baer
Kaiserstraße 93 Karlsruhe Kaiserstratze 93 .

15 °
lo Rabatt

von bet vollständigen Kapelle des

MWer-M . Wrst Karl Antonv. HohevzMernRr. 4tl
unter persönlicher Leitung des W42a

Ober-Musikmeisters Gustav Sperling .
Eintritt 30 Pfg . Eintritt 30 Pfg .

oder 3fache Rabattmarken auf meine
anerkannt gdklassigen Marken :

Tennis -Schläger
Tennis - Hemden
Tennis - Schuhe

etc . etc . io3io

6 Wrr rim AM«; i« Sei MI. WMili ! I

Kerrschaftskörhin,
mit Vermögen und tadelloser
gangenheit , evang. , wünscht ornn
Wechsel behufs Ehe nut
jtzebfamen Herrn , Beamten
Vorzugs . Gesl . Offerten tü »
unter Nr . 6846a an die Exped-
..gab . Presse" .

machen will , benütze den vortrefflichen und an Karten und Bildern

ßsiK reich ausgestatteten Führer :

Tennisbälle IKS "L
Ei« Führer durch Fretburg und Umgebung , das

Höllenthal und den sudl . Schwarzwald .
so lange der Vorrat reicht .

Sportbaus

IIGD
MT

Auswahlsend urigen
können nicht gemacht werden .

IillMeiliiijeiierWe

r Mit mterfamtt vorzüglicherUeberfichtskarte des südl . Schwarzwaldes , JS
fl 1 Spezialkarte vom Höllenthal , Freiburg — Titisee — Neustadt, mW
iS 1 Stadtplan von Freiburg, 4 Wegekarten vom Feldderg, Schauins- ^
r laud, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten. 25
fl — — — Neu revidierte wertvolle Karten. « r
LT Verlag vo« r . ' thiertnrteo (Badische Presse) J
r i« Karlsruhe . A
I » ' - ----- - Preis Ml . 1.8«. ---------- S
L Z« beziehen durch alle Buchhandlungen . — Gegen Einseudmtg 1

VkCHC . —

KaugelKnde ,
3500 qm . in südwestlicher LaAE
ftenfrei . ans 3 Strotzen ftofeertö- V;
zu günstigen Bedingungen zu W
taufen . Auch wird ein gut
I irrendes Hans in Tausch
men. Offerten unter Nr.
an die Exped. der . Bad. Pren
erbeten .

Und

rbeten ._ __ '

Pferde-Verkaui,
Tntf
dem

von Mk. 1.30 in Marke» erfolgt Frankoznsendnng .

diskret ., reell , u . schnellste Erledig¬
ung, Raten -Rückzahlnng zulässig.

Provision vom Darlehen durch
Geslhäffsstelle der Dolksbank I .
Nffnger . Karlsruhe , Brauerstr . 11.
Sprechstd. 9— 1 u . 3—7 Uhr, schristl.
Rückporto 20 Psg . B29040.12 .1

^üTransport -Treirad mit Kasten,
sehr gut erhalten , für 130 Mk. ab-
zugeb. (Ankaufspreis 380 Mk .)
B29030 Markgrafenstr . V, 2 . St .

werden in nur prima Qualitäten
und modernen Mustern mit 15° !»
Rabatt gegen Kaffe verkauft .

Offerten unter Rr . B28913 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 4.1

Viktoriawagen
mit abnehmb. Bock, sehr gut er¬
halten . mit od. ohne Geschirr, bill.
zu verkaufen bei I . Hörth , Priv ..
Bühl i . B. 6814a

Billig zu verkaufen : 5 Meer¬
schweinchen , mit oder ohne Stall .

Bürgerstraße 10, I . B -ffXlöl

2 ältere , leichtere dferde - ^
jedem Dienst geeignet , we>
zählig . billigst abzugeben.
10331 2 .2 fiörncrftr .

Zu verkauf ^ ,
wegen W e ^

1 dreiarmiger Siijt « .
1 Stirtt , t Ehrreiser Herd . 4
Schankelstnhl . l Krnutst
noch verschiedenes. Nuuer
B28930 .2.2

Ein schöner neuer Jf
SeUreiH ' f 0 "

ich wegzugshalber billig ZU A
Wilhelmstr . 76 . pari ._

» IflSliegeliülHdg
sind sofort zu verkaufen. ~

Welschnenreut - Schulst-

Utslc

IchiU
aber
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